
     Amtliche Mitteilung                                                                                                      Zugestellt durch Österreichische Post.AG 

Gemeindeinformation 
Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel 

Telefon: 02641/2226 

Fax: 02641/2226-9     

E-Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at 

 

Homepage: www.kirchberg-am-wechsel.at 

INHALTSVERZEICHNIS 
 

Nationalratswahl 2-3 

Neuer  Mitarbeiter  4 

Sperrmüll  4 

Kindergarten  5 

Breitband-Initiative  6 

Instandhaltung Güterwege  7 

10 Jahre Gesunde Gemeinde  8 

Weihnachtsgewinnspiel 2017  8 

Um– und Zubau  
Neue Mittelschule  9 
Kurz notiert 10 

Sand-Lagerboxen 11 

Gemeindewohnungen frei 11 

Energiebuchhaltung 11 

Daten aus dem Standesamt    12-14 

Minitriathlon 2017 15 

Zivilschutz-Probealarm 20 

Ärztenotdienst 20 

Tage der offenen Ateliers 21 

Senioren-Weihnachtsfeier 21 

Kirchberger Einradfahrer 22 

3.F/List Feistritztallauf 22 

Babyfit Kurse 23 

Neu: Kinderfacharzt 23 

Steyersberger Schwaig  
Pächter gesucht 24 
Kirchberg-daham 24 

Wussten Sie, dass …. 24 

Eltern-Kind-Zentrum Pakima 25 

Wanderdorf Kirchberg 26 

Wechsel-Panoramaloipe 26 

Musikverein - Neue Uniform   27 

USV Raika Kirchberg 28 

Pfadfinder 29 

Kindergarten 30 

Volksschule 31 

Neue Mittelschule 32 

Musikschule 33 

Kirchberg bildlich 34 

Jahrgang 13 

Nr. 3 

Juni 2014 

Gemeindeinformation 
Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel 

Telefon: 02641/2226 

Fax: 02641/2226-9     

E-Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at 

 

Homepage: www.kirchberg-am-wechsel.at 

Jahrgang 16 
Nr. 3 

September 2017 

Heißer Sommer mit viel Abwechslung für Kinder in Kirchberg: An drei Terminen gab es ein Ferienspiel im Gar-
ten beim Haus Pilipp. An einem Tag befassten sich die Kinder mit Experimenten, einmal wurde gebastelt und den 
Abschluss bildeten Wasserspiele und gemeinsames Grillen.  
Herzlichen Dank an GR Heidi Fruhmann und ihre freiwilligen Helferinnen für diese tolle Idee! 

1. Kirchberger Ferienspiel 

Spiel, Spaß und Spannung 
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Nationalratswahl 15. Oktober 2017 
Wir möchten seitens der Gemein-
de unsere Bürgerinnen und Bür-
ger bei der bevorstehenden Nati-
onalratswahl optimal unterstüt-
zen. Deshalb  geben wir Ihnen 
hier die wichtigsten Informatio-
nen. 
Sie haben mit der Post eine persön-
liche Wählerverständigungskarte 
erhalten. Diese beinhaltet einen 
Zahlencode, Ihre Nummer im Wäh-
lerverzeichnis und Ihr Wahllokal.  
 
BITTE BRINGEN SIE DIE  
WÄHLERVERSTÄNDIGUNGS-
KARTE UND EINEN AUSWEIS 
ZUR WAHL MIT! 

Wahlberechtigt sind österreichi-
sche StaatsbürgerInnen, die spätes-
tens am 15. Oktober 2017 16 Jahre 
alt sind, und am 25. Juli 2017 
(Stichtag) in einer österreichischen 
Gemeinde den Hauptwohnsitz hat-
ten. 
Die Wahl erfolgt durch persönliche 
Stimmabgabe, mit Wahlkarte oder  
Briefwahl. 
 
Wahlkarten können nur schriftlich 
oder persönlich beantragt werden. 
Persönlich am Gemeindeamt bis 
13. Oktober 2017, 12.00 Uhr, unter 
Vorlage eines Ausweises. 
Schriftlich bis 11. Oktober 2017 

  

Wahlsprengel I 

  

Kirchberg 
Markt 

Hauptschule 8.00 - 14.00 

  

Wahlsprengel II 

  

Kirchberg 
Außen 

Hauptschule 8.00 - 14.00 

 

Wahlsprengel III 

  

Molzegg und 
Wahlkarten 

Hauptschule 8.00 - 14.00 

  

Wahlsprengel IV 

Kranichberg 
und      

Wahlkarten 

Rams,     
GH Pichler 

10.00 - 13.00 

  

Wahllokale und Wahlzeiten 

Der Wählerverstän-
digungskarte liegt 
ein Kuvert für die 
Wahlkartenbestel-
lung bei. 
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mit der Anforderungskarte, die 
Sie mit der amtlichen Wählerin-
formation erhalten haben. Per E-
Mail mit Reisepassnummer oder 
Ausweiskopie. 
Einen schriftlichen Antrag können 
Sie auch über die Homepage der 
Gemeinde (www.kirchberg-am-
wechsel.at) oder über das Internet 
(www.wahlkartenantrag.at) stel-
len. Telefonische Wahlkartenan-
träge sind nicht zulässig. 
 
Briefwahlkarte  
Die Wahlkarte können Sie als 
Briefwahlkarte verwenden, sofort 
nach Erhalt wählen, unterschrei-
ben und in einen Postbriefkasten 
einwerfen. Bitte bedenken Sie, 
dass die Briefwahlkarte am Wahl-
sonntag, 15. Oktober. 2017, bis 

spätestens 17.00 Uhr bei der Be-
zirkswahlbehörde einlangen muss.  
Wenn Sie eine Wahlkarte bean-
tragt haben, dürfen Sie nur mehr 
mit dieser wählen. 
Am Tag der Wahl können Sie mit 
der Wahlkarte in jedem Wahllokal 
Österreichs wählen oder die unter-
schriebene, verschlossene Brief-
wahlkarte abgeben.  
Wahlkarten empfehlen sich auch 
für Kranke und Bettlägerige. Fer-
tig ausgefüllte und unterschriebe-
ne Briefwahlkarten können auch 
von Boten bei der Wahlkommissi-
on abgeben werden. 
 
Vorzugsstimmen 
Bei der Nationalratswahl 2017 ist 
es möglich, drei Vorzugsstimmen 
zu vergeben. 

Die Kandidaten sind in drei ver-
schiedene Ebenen gegliedert: 
• Bund 
• Land 
• Regional-Wahlkreis (Bezirke 

Neunkirchen/Wr.  Neustadt/
Stadt Wr. Neustadt) 

In jeder Einheit können Sie je 
einem Kandidaten Ihre Vorzugs-
stimme geben. Die Namen der 
Kandidaten des Regionalwahl-
kreises sind am Stimmzettel ange-
führt. Die Kandidaten der Bundes- 
und Landeslisten liegen vor den 
Wahllokalen auf. Selbstverständ-
lich reicht es für eine gültige 
Wahl nach wie vor aus, eine Par-
tei anzukreuzen. 
 
BITTE ÜBEN SIE IHR WAHL-
RECHT AUS! 

Die Vorbereitungen für die Nati-
onalratswahl am 15. Oktober 
2017 sind schon lange angelau-
fen.  
Die Parteien bereiten ihre Wahl-
werbung vor. Die Gemeinde ist für 
die Wahldurchführung vor Ort 

zuständig und hat viele Aufgaben 
dabei zu organisieren.  
Fristgerecht wurden am 9. August 
2017 die Gemeinde- und Sprengel-
wahlbehörden neu konstituiert. 
Insgesamt 52 Kirchbergerinnen 
und Kirchberger stellen sich eh-

renamtlich für eine Funktion in 
den Wahlbehörden der Gemeinde 
zur Verfügung.  
 
Herzlichen Dank an alle Mitwir-
kenden für ihr Engagement.   

Auf Grund der hochsommerlichen Temperaturen am 9. August wurde die Angelobung der Mitglieder der Wahlbehörden  
unter freiem Himmel vor dem Gemeindeamt durchgeführt. 

Angelobung der Mitglieder der Wahlbehörden 
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Mein Name ist Manuel 
Bauer und ich bin seit Au-
gust 2017 bei der Marktge-
meinde Kirchberg in der 
Abteilung Buchhaltung 
tätig.  

Da ich bereits in der Haupt-
schule gewusst habe, dass ich 
eines Tages in einem Büro 
tätig sein will, besuchte ich 
die Handelsakademie in 
Neunkirchen. Dort lernte ich 
unter all den anderen span-
nenden Fachgebieten die 
einzelnen Abläufe der Buch-
haltung kennen. Ich absol-
vierte die Handelsakademie 
im Jahr 2014 mit der Reife- 
und Diplomprüfung. 
Eines meiner Hobbies ist 
Fußballspielen, also werden 
Sie mich des Öfteren am 
Fußballplatz in Kirchberg 
antreffen. 
Ich werde mein Möglichstes 
tun, das Amt von Frau Rieg-
ler annähernd so erfolgreich 
weiterführen zu können.  

Neuer Mitarbeiter  
in der Gemeindebuchhaltung 

Die Gemeindebuchhalterin Maria Rieg-
ler ist seit 1978 bei der Gemeinde be-
schäftigt. Im kommenden Jahr wird sie 
mit einer Altersteilzeitregelung dauernd 
zu Hause bleiben und dann in Pension 
gehen.  
Als Nachfolger in der Buchhaltung wur-
de Manuel Bauer aufgenommen. Zu den 
Aufgaben der Buchhaltung zählen fol-
gende Tätigkeiten: 
• Verbuchung aller Zahlungen der Gemein-

de 
• vierteljährliche Vorschreibung der Haus-

besitzerabgaben (Kanal-, Wasser-, Müll-
gebühr, Grundsteuer) an alle Hausbesitzer  

• Kontrolle aller Zahlungseingänge 
• Mahnwesen 
• Erstellung von Voranschlag und Rech-

nungsabschluss über das Gemeindebudget 
Maria Riegler wird ihren Nachfolger Manu-
el Bauer binnen einem Jahr in diese Aufga-
ben einführen. 

Sperrmüll 

Die Sperrmüllaktion Anfang September wurde wieder sehr gut angenommen und in gewohnt 
disziplinierter Weise abgewickelt.. 
Zu Redaktionsschluss waren noch keine Daten bezüglich Gewicht und Mengen ausgewertet.  

Zwei Gemeindewohnungen frei 

Im Haus Markt 66 sind zwei Wohnungen zu 
vergeben. 
Die beiden Objekte haben 54 bzw. 64 m² und sind 
als Startwohnungen gedacht. 
Sie verfügen jeweils über zwei Zimmer, Küche, 
Bad, WC und einen Abstellraum im Hof.  
Die Wohnungen sind frisch adaptiert und sofort 
zu beziehen. 
Interessenten melden sich bitte auf dem Gemein-
deamt, Tel.: 02641/2226. 
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Mit dem Schulbeginn startet 
auch das Kindergartenjahr, 
wenngleich der Kindergartenbe-
trieb im Sommer, außer für drei 
Wochen gegen Ende Juli bis 
Mitte August, durchgegangen 
ist. 
Heuer sechs statt fünf Gruppen: 
Ab September besuchen heuer 104 
Kinder, davon 9 Kinder unter drei 
Jahren, unseren Kindergarten. Da 
während des Jahres laufend Kin-
der dazukommen (weil sie das 
Mindestalter von 2 ½ Jahren errei-
chen) erhöht sich die Anzahl bis 
Juni 2018 auf 125 Kinder. Damit 
ist der Kindergarten - vorbehalt-
lich der Wegzüge und Abmeldun-
gen - bis auf den letzten Platz voll. 
Um diese für Kirchberg außerge-
wöhnlich hohe Zahl zu bewälti-
gen, wurde eine sechste Gruppe 
(türkise Gruppe) eingerichtet. Da-
zu wurde der Mehrzweckraum im 
Obergeschoß entsprechend adap-
tiert. Dieses Provisorium ist aller-
dings nur für 2 Jahre bewilligt.  
Zwei neue Betreuerinnen: 
Dem Wunsch der beiden erfahre-
nen Betreuerinnen Gertrude Spies 
und Renate Tauchner auf Alters-
teilzeit wurde stattgegeben. Diese 
teilen sich nun die Betreuung in 
der türkisen Gruppe. 
Aufgrund der zusätzlichen Gruppe 
und der Altersteilzeitregelung war 
es notwendig, gleich zwei neue 
Betreuerinnen einzustellen. Wir 
sind froh, dass wir Jacqueline 

Zöchling und 
Helene Bauer 
neu im Team 
begrüßen dürfen. 
Bei dieser Gele-
genheit wechselt 
auch die Betreu-
erin Michaela 
Schweighofer 
von der blauen in 
die rote Gruppe.  
Stützkraft: 
Immer wieder 
besuchen Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen un-
seren Kindergarten. Manche benö-
tigen zusätzliche Betreuung, so-
dass eine sogenannte Stützkraft 
anzustellen ist. So ist es auch heu-
er wieder einmal der Fall. Renate 
Strobel hat sich bereiterklärt, diese 
anstrengende aber sicherlich auch 
lohnende Aufgabe zu überneh-
men. 
Pädagoginnen: 
Auch bei den Pädagoginnen gab 
es eine Reihe von Veränderungen. 
Frau Pfeiffer ist in Karenz. Auch 
ihre Vertretung meldete schon am 
ersten Tag ihre Schwangerschaft, 
sodass nun Theresa List das Kin-
dergartenteam vervollständigt. 
Damit hat hoffentlich der häufige 
Wechsel an Pädagoginnen in der 
gelben Gruppe ein Ende.  
Heidi Fruhmann hat eine ganze 
Anstellung erhalten und über-
nimmt die neue, türkise Gruppe. 
Sabine Kovacs kann in Kirchberg 

bleiben und hat die halbe Stelle 
von Frau Fruhmann in der blauen 
Gruppe übernommen. 
Bei aller Freude über die vielen 
Kinder muss erwähnt werden, 
dass dies auch eine finanzielle 
Anstrengung für die Gemeinde 
bedeutet. Insgesamt sind nun 16 
Personen in unserem Kindergarten 
beschäftigt.  
Nachmittagsbetreuung: 
Leider muss für die Nachmittags-
betreuung aufgrund der gesetzli-
chen Vorgaben des Landes pau-
schal ein Beitrag von € 50,-- pro 
Monat eingehoben werden. Dieser 
Mindestbetrag ist zu zahlen, egal 
ob das Kind nur einen oder mehre-
re Nachmittage in der Woche im 
Kindergarten bleibt.  
Wir wünschen den Kindern und 
Mitarbeiterinnen viel Freude im 
neuen Kindergartenjahr, beson-
ders aber den Neuen einen guten 
Start für ihre so wertvolle Arbeit. 

Kindergarten 

Der 2010 eröffnete Kindergarten 
bekam eine Auffrischung der Schrift. 

Übersicht über die Gruppeneinteilung 

> 3 Jahre < 3 Jahre > 3 Jahre < 3 Jahre

1 grün 18 1 19 1
REITERER Monika

SCHUH Monika

WALLNER Michaela

Stützkraft: STROBEL Renate

2 gelb 21 0 25 0 LIST Theresa FEUCHTENHOFER Marlies

3 orange 14 2 18 2 MICHALITSCH Veronika ZÖCHLING Jacqueline

4 rot 17 1 18 2 WALDHERR Irmgard SCHWEIGHOFER Michaela

5 blau 15 1 18 2
KOVACS Sabine

GRUBER Michaela
BAUER Helene

6 türkis 10 4 16 4 FRUHMANN Heidemarie
SCHWEIGHOFER Renate

SPIES Gertrude

95 9 114 11

Gruppe

104 125

Pädagogin Betreuerin
Kinder im Sept. 2017 Kinder im Juni 2018



Das Land Niederösterreich hat 
eine Breitband-Initiative gestar-
tet. Damit soll der ländliche 
Raum mit ultraschnellem Inter-
net versorgt werden. Diese 
Maßnahme soll die Abwande-
rung von Betrieben und Privat-
personen eindämmen.  
Die Gemeinde Kirchberg unter-
stützt, ebenso wie die Nachbarge-
meinden, diese Aktion.  
Städte sind durch private Internet-
Anbieter (A1, UPC, Kabel plus 
etc.) bestens versorgt. Für den 
ländlichen Bereich findet sich 
kein Anbieter, der eine Verkabe-
lung durchführen möchte. Hier 
greift die öffentliche Hand ein, 
das Land NÖ und die Gemeinden 
springen ein.  
Mit der Breitband-Initivative des 
Landes NÖ sollen Leerrohre für 
Glasfaserkabel verlegt werden. In 
diese Leerrohre kann dann im 
Einblasverfahren ein Glasfaserka-
bel eingezogen werden. Sobald  
Kirchberg einen Anschluss hat 
(voraussichtlich bis 2020), ein 

Bereich verrohrt ist und ausrei-
chend Nutzer vorhanden sind, 
wird das Land NÖ einen Internet-
betreiber suchen, der in die Leer-
rohre Kabel einzieht und den In-
ternet-Dienst anbietet.  
Bei der niederösterreichischen 
Lösung geht man davon aus, dass 
überall in den Gemeinden, wo 
Grabungsarbeiten stattfinden, 
Leerrohre mitverlegt werden. Da-
für sind die jeweiligen Gemeinden 
zuständig. Das Leerrohr wird vom 
Land bezahlt. Die Verlegung von 
den Gemeinden.  
In Kirchberg wurde 2016 die 
Wasserleitung Richtung Otterthal 
verlegt und danach das Leerrohr 
für das Breitband-Internet einge-
graben. Derzeit werden Arbeiten 
im Ort rund um das Gemeindeamt 
durchgeführt, im Anschluss die 
Gehsteige erneuert und neu as-
phaltiert. 
Die NÖ-Breitband-Lösung sieht 
vor, dass jedes Haus direkt mit 
einem Lichtwellenleiterkabel ver-
bunden ist. Damit sollen Übertra-

gungsraten von mehr als 100 Mbit 
pro Sekunde erreicht werden. 
Derzeit sind in Kirchberg aus bis-
heriger Erfahrung bis zu 15 
Mbit/sec möglich.   
Das Breitband-Ausbauprojekt ist 
ein langfristiges Projekt, das Land 
NÖ geht von einer Projektdauer 
von 15 Jahren aus (also bis 2030). 
Die Agenden des Landes NÖ in 
Fragen des Breitbandausbaus 
führt die eigens dafür gegründete 
NÖGIG aus.  
NÖGIG steht für NÖ Glasfaser-
Infrastruktur-Gesellschaft mbH. 
Viele Infos bietet die Homepage 
www.noegig.at. 
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Breitband-Initiative 

Herzlichen Dank an alle Anrainer und Verkehrsteilnehmer für ihr Verständnis während der Arbeiten. 
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Obwohl die standardisierten 
Förderungen für die Erhaltung 
des ländlichen Wegenetzes der 
Gemeinde stark geschrumpft 
sind, konnten in Kirchberg heu-
er viele Projekte umgesetzt wer-
den.  
Das Kirchberger Güterwegenetz 
weist eine Länge von rund 65 km 
auf. Gehen wir davon aus, dass 
eine Asphaltstraße 30 Jahre hält, 
müssen wir jedes Jahr 2 km neu 
asphaltieren, um den Stand zu 
halten. Die Gemeinde Kirchberg 
hatte in der Vergangenheit immer 
rund 100.000 Euro/Jahr für Erneu-
erungen und Reparaturen zur Ver-
fügung. Da die Landesmittel in 
den letzten Jahren drastisch zu-
rückgegangen sind, waren für die 
diesjährige Bausaison nur mehr 
40.000 Euro an Geldmitteln zu 
verwenden. Damit können nur 
rund 300 m Asphalt erneuert wer-
den! Das ist viel zu wenig, um die 
Straßen in Schuss zu halten. 
Durch den unermüdlichen Einsatz 
von Bürgermeister Dr. Fuchs und 
Vizebürgermeister Haselbacher 
bei unseren Landespolitikern und 
das gute Einvernehmen mit den 

Landesdienststellen konnten wei-
tere Geldmittel angesprochen wer-
den. Einerseits konnte eine Förde-
rung einer anderen Gemeinde, die 
selbst keine Instandhaltungsmaß-
nahmen setzen wollte, übernom-
men werden und andererseits 
konnte ein großes Projekt als Gü-
terwegneubau bewilligt werden. 
Der Güterweg Nebelsbach wurde 
zur Gänze neu hergestellt. Für 
dieses Neubauprojekt konnten EU
-Fördermittel im Ausmaß von 
115.000 Euro für Kirchberg luk-
riert werden.  
Wie erwähnt, wurde das Standard-
budget von 40.000 Euro um ein 
Zusatzprogramm von 30.000 Euro 
erweitert. Mit diesen 70.000 Euro 
wurden folgende Maßnahmen 
ausgeführt: 
• Erneuerung Asphaltdecke Güter-

weg Molzegg, Zufahrt Grabner 
• Spritzdecke am Güterweg 

Pucha/Pyhra 
• Ausbesserungen am Güterweg 

Spies, Rams 
• Ausbesserungen am Güterweg 

Angerler, Au 
• Erneuerung der Asphaltdecke 

mit Tragschichtverstärkung am 

Güterweg Molzgraben zur Stey-
ersberger Schwaig zwischen 2. 
und 3. Brücke 

Außerdem wurde der gesamte 
Hauptweg am Eselberg von der 
Firma Colas neu gespritzt, weil 
die Maßnahme aus dem Jahr 2015 
nicht erwartungsgemäß gehalten 
hat. Hier hat sich die jahrzehnte-
lange Zusammenarbeit mit der 
Firma Colas bezahlt gemacht. 
Ohne irgendwelche Nachweise 
wurde der Mangel anerkannt und 
die Bitumenausbesserung im Wert 
von 20.000 Euro noch einmal aus-
geführt.  
Insgesamt wurden dieses Jahr in 
Kirchberg Güterweginstandhal-
tungsmaßen im Wert von 270.000 
Euro umgesetzt. Damit können 
wir unseren gewohnt guten Zu-
stand an den Güterwegen auf-
rechterhalten.  
Deutlich gezeigt hat sich, dass 
derart umfangreiche Erhaltungs-
maßnahmen nur möglich sind, 
wenn die Interessenten, die Ge-
meinde und das Land NÖ das Ziel 
gemeinsam verfolgen! 

Instandhaltungsmaßnahmen an unseren 

Güterwegen 2017 

Insgesamt wurden dieses Jahr in Kirchberg Güterweginstandhaltungsmaßnahmen im Wert von Euro 270.000 umgesetzt. Im Bild Asphal-
tierungsarbeiten am Güterweg Nebelsbach. 
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Das Land Niederösterreich hat 
die Aktion „Gesunde Gemein-
de“ ins Leben gerufen, um das 
Gesundheitsbewusstsein zu ver-
tiefen. In Kirchberg am Wechsel 
hat sich vor 10 Jahren der Ar-
beitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
gebildet und bereits viele Aktivi-
täten gesetzt.  
Beim Start im Jahr 2007 wurde die 
Idee geboren, regelmäßig eine 
Gesunde Jause in der Volksschule 
anzubieten. Dieses Angebot war 
ein voller Erfolg und wird heute 
völlig selbstständig von den Eltern 
und der Volksschule organisiert.  
Nach diesen ersten positiven Er-
fahrungen war klar, dass die Kin-
der im Mittelpunkt der Arbeit ste-
hen sollten. Die Partnerschaft mit 
der Volksschule hat sich weiter-
entwickelt, berichtet Arbeitskreis-
leiter GfGR Wolfgang Riegler.  
Unter anderem unterstützte die 
„Gesunde Gemeinde“ die Errich-
tung eines Labyrinths vor der 
Volksschule. Auch der Einsatz 
eines Therapiehundes und thera-
peutische Reitstunden für die Son-
derschulkinder wurden mitfinan-
ziert. Besonders stolz sind wir 
darauf, dass wir zusätzlich zu den 
Turnstunden in der Volksschule 
eine Wirbelsäulengymnastik für 
Kinder anbieten können. Mit dem 
Projekt Lesehase versuchen wir 
bei Leseschwächen von Schülern 
zu helfen. 
Die Erwachsenen versuchen wir 
mit unseren Gesundheitstagen zu 
erreichen. Dazu organisieren wir 
zahlreiche Aussteller aus dem 
Gesundheitsbereich und informie-
ren mit Vorträgen über Vorsorge-
möglichkeiten. Auch über regiona-
le Produkte wie den Wechselland-
korb berichten wir am Gesund-
heitstag. Besondere Angebote wie 

Röntgenbus, Kinderkochkurs, 
Sonographieuntersuchungen, eine 
Beratung durch einen Zahntechni-
ker und eine Kräuterführung wa-
ren Highlights. Auch der Kirch-
berger Minitriathlon wird von der 
„Gesunden Gemeinde“ unterstützt.  
Seit 2010 können wir hier einen 
Kinderbewerb mit vorbereitendem 
Training anbieten. Darüber hinaus 
ist es heuer gelungen, für eine 
Gruppe interessierter Kirchberge-
rInnen ein Programm zur nachhal-
tigen Lebensstiländerung zu orga-
nisieren. 
Dieses Programm „Vorsorge Ak-
tiv“ widmet sich über ein halbes 

Jahr lang  den individuellen Be-
dürfnissen der Teilnehmer. 
Möglich werden diese Aktivitäten 
nur durch die Partnerschaft zwi-
schen der Gemeinde und dem 
Land Niederösterreich in der Akti-
on „Gesunde Gemeinde“. Im Jahr 
2012 unterzog sich die Gesunde 
Gemeinde Kirchberg einer Zertifi-
zierung und erreichte die dort ge-
stellten Ziele.  
Natürlich sollen diese Angebote 
auch im kommenden Jahr stattfin-
den und weiterentwickelt werden, 
betont GfGR Wolfgang Riegler.  

10 Jahre Gesunde Gemeinde 
Gemeinde Kirchberg zieht positive Bilanz 

GfGR Wolfgang Riegler mit dem Roten Kreuz Aspang beim Gesundheitstag 2016 
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Um- und Zubau Neue Mittelschule 

Der Baubeginn für den Um- 
und Zubau unseres Hauptschul-
gebäudes (heute Neue Mittel-
schule) hat sich weiter verzö-
gert. Es ist aber sicherlich bes-
ser, alles ordnungsgemäß und 
wohl überlegt zu erledigen als 
unter Zeitdruck etwas über das 
Knie zu brechen. 
Die Planungsarbeiten, die Berück-
sichtigung der Wünsche und An-
regungen der Lehrer und der 
Schulleitung sowie die Abstim-
mung mit dem Bundesdenkmal-
amt nahmen viel Zeit in An-
spruch. Auch die Richtlinien des 

Landes NÖ hinsichtlich Raumpro-
gramm, baulicher Gestaltung und 
Ausführung von allgemeinbilden-
den Pflichtschulen mussten bei 
jeder Abänderung neu überprüft 
werden.  Zusätzlich wurde darauf 
geachtet, alle Förderungen mög-
lichst optimal auszuschöpfen, da 
ja unser finanzieller Rahmen oh-
nehin nicht alle Wünsche erfüllen 
konnte. Auch ist die Projektfinan-
zierung in einem Schulverband 
etwas schwieriger, weil diese mit 
allen Mitgliedsgemeinden abge-
stimmt werden muss. Letztlich 
mussten bei der Ausschreibung 

dieses öffentlichen Bauwerkes 
alle Formvorschriften und Fristen 
eingehalten werden.  
Nun ist es so weit. Im Herbst 
(Ende Oktober) kann der Bau 
starten.  
Die Umsetzung soll zügig erfol-
gen, dabei muss aber auch auf den 
laufenden Schulbetrieb Rücksicht 
genommen werden. Dies wird 
sicher für alle Beteiligten keine 
einfache Aufgabe, jedoch bei dem 
bekundet guten Willen und der 
Vorfreude auf eine neu gestaltete 
Schule wird es bestimmt gelingen. 
 

 
Bgm. Dr. Willibald Fuchs, Schulobfrau Elisabeth Dandler und Dir. Karl 
Kager präsentieren die Pläne. 
Die gravierendsten Änderungen durch den geplanten Um– und Zubau: 
• Der Haupteingang wird auf die Westseite verlegt,  
• eine Zentralgarderobe eingerichtet, 
• ein Lift eingebaut, 
• eine Aula errichtet und  
• ein neuer Normturnsaal angebaut. 
 
Das Gebäude der heutigen Neuen Mittelschule wurde 1899 als Volksschule feierlich eingeweiht. 1954 wurde der Osttrakt, 1967 der West-
trakt angebaut. Bis 1974 waren Volks– und Hauptschulklassen darin untergebracht. 1989 wurden weitere Umbauten durchgeführt und 
der Osttrakt erweitert. 
Derzeit besuchen 145 SchülerInnen die Neue Mittelschule Kirchberg, sie kommen nicht nur aus Kirchberg sondern auch aus Feistritz, 
Otterthal, Trattenbach, Raach und St. Corona. Sie werden von 20 PädagogInnen unterrichtet. 
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NÖ Heizkostenzuschuss  
Für die Heizperiode 2017/18 gewährt das Land Niederösterreich bei Vorliegen der Voraussetzungen 
einen einmaligen Zuschuss in Höhe von € 135,--. 
Ansuchen können Sie beim Gemeindeamt bis 30. März 2018. 

Blühendes Niederösterreich 2017 - zwei Stockerlplätze für Kirchberg  
Die Juroren des Landes zeigten sich von unserem sauber gepflegten Ort mit den vielen blumenge-
schmückten Häusern begeistert. 
Die Gemeinde Kirchberg konnte in der Bewertungsgruppe im Industrieviertel den  
1. Platz erreichen.  
Beim Landesbewerb erreichten wir in Gruppe 2 den 2. Platz. 
An der Aktion der NÖ Landes-Landwirtschaftskammer haben 68 Orte und Städte teilgenommen.  
Erstmalig wurde auch ein Sonderpreis für „Ökologisches Gärtnern“ von „Natur im Garten“  vergeben. 
Dieser Anerkennungspreis wurde im Zuge der Preisverleihung am 19. September 2017 in St. Pölten 
ebenfalls an die Gemeinde Kirchberg überreicht. Bis zum Redaktionsschluss lag leider noch kein Foto 
der Preisverleihung vor.      
Herzlichen Dank den vielen fleißigen „Blumenschmuckdamen und -herren“ die auch heuer wieder für 
ein gepflegtes Ortsbild sorgen, die Beete und Kisterl jäten und gießen sowie auch all jenen, die das da-
für nötige Gießwasser zur Verfügung stellen.  
Einen wertvollen Beitrag zum Ortsbild leisten aber auch all jene Kirchberge-
rInnen, die ihre privaten Gärten und Vorgärten bepflanzen, pflegen und mä-
hen. Danke daher allen KirchbergerInnen, die so ihren Beitrag zu einem ge-
pflegten Ort leisten.  

 
Geben Sie dem Wildwuchs eine Chance! 

Freibad – Rückblick 2017 
Unser Freibad war heuer von 3. Juni bis 31. August geöffnet. Aufgrund des schönen Sommerwetters 
war die Badesaison ein voller Erfolg. Insgesamt wurden 7.008 Besucher gezählt, das sind um 1.553 
mehr als im Vorjahr! 
Danke an die Buffetbetreiberin Christine Wetzelberger, die mit ihren Köstlichkeiten sowie viel Humor 
und guter Laune unsere Badegäste bediente. 
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Im Schutz der Finsternis 
Bei früh einsetzender Dämmerung im Herbst suchen sich Einbrecher im Schutz der Dunkelheit ihre Tat-
orte aus. Wie können Sie sich davor schützen? Hier unsere Tipps:  
• Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 
• Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen, even-

tuell Zeitschaltuhren mit unterschiedlichen Einschaltzeiten programmieren. 
• Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen.  
• Bei längerer Abwesenheit Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu nehmen, im Winter 

Schnee räumen oder räumen lassen. 
• Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen 

könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder wegschalten. 
• Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster und leicht zu 

überwinden. 
• Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungseinrichtungen die 

kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 
Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der österreichweiten Rufnummer 059 
133 an. Sie können damit einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten.  
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Weihnachtsgewinnspiel 2017 
Ab 27. November 2017 ist es wieder soweit, das 
11. Weihnachtsgewinnspiel der Kirchberger 
Wirtschaft startet. 
Zusätzliche Aktionen und Weihnachtsrabatte der 
Kirchberger Betriebe sollen den Erfolg noch ver-
stärken und für die Kunden einen Anreiz bilden, 
im Ort einzukaufen. Genauere Informationen 
über Neuerungen waren bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt, werden aber rechtzeitig in 
den teilnehmenden Geschäften aufliegen. 
Termin für die Verlosung: 5. Jänner 2018 
Der Ablauf des Gewinnspiels ist gleich geblie-
ben: Bei jedem Einkauf erhalten Sie Treuepunkte, 
kleben diese auf die Gewinnkarte und geben sie 
vor der Verlosung ab.  

Mach mit! Fahr nicht fort – kauf im Ort! 

Seit einigen Jahren wird der Energieaufwand der 
Gemeinde laufend protokolliert. Das betrifft den 
Stromverbrauch bei öffentlichen Gebäuden 
(Gemeindeamt, Schulen, Kindergarten) sowie den 
Heizölverbrauch. 
Ein großer Posten bei der elektrischen Energie ist die 
Straßenbeleuchtung. Die gesammelten Energiedaten 
werden in der sogenannten Energiebuchhaltung zu-
sammengefasst. Die Buchhaltung für die gesamte 
Kleinregion wird von der Gemeinde Otterthal aufge-
zeichnet. 
Für die sorgfältige, beständige Buchhaltung wurde die 
Kleinregion Wechselland ausgezeichnet.  
 
 

Im Bild Vzbgm. Hubert Haselbacher und Bgm. Johannes Hennerfeind aus Trattenbach bei der Auszeichnung als Energiebuchhaltungsvorbild-
gemeinde durch Landesrat Dr. Stephan Pernkopf. 

Energiebuchhaltung 

Neue Sand-Lagerboxen 
Für Instandhaltungsarbeiten im 
Straßenbereich werden unter-
schiedliche Sand- und Schotter-
arten benötigt. Damit der Ge-
meindebauhof schlagkräftig ist, 
werden immer einige Fuhren 
Material vorrätig gehalten.  
Um die verschiedenen Sorten nicht 
zu vermischen werden, bestand 
schon längere Zeit der Wunsch, 
Schotterboxen herzustellen. 
Bei der Firma List in Olbersdorf 
wurden beim Bau des Betriebsres-
taurants Betonfertigteile einer Brü-
cke abgetragen. Diese Betonträger 
sollten abgeschnitten und entsorgt 
werden.  
Bgm. Dr. Fuchs konnte einige Be-
tonteile nach den Vorstellungen des 

Gemeindebauhofs zuschneiden und 
zum Lagerplatz nach Kirchberg 
transportieren lassen. Dort mussten 
Sie nur abgeladen und richtig auf-

gestellt werden. Kostengünstiger 
geht’s nicht! 
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Eheschließungen: 
Richard Rennhofer, Gloggnitz - Sandra Grabner, Gloggnitz 

Mag. Alfred Kirner, Ternitz - Doris Hagenauer, Ternitz 

Gerald Lauber-Aschauer, Wien - Mag. Agathe Gansterer, Wien 

Roland Wild, Fischamend - Sandra Neubauer, Fischamend 

Dominik Peinsipp, Warth - Bianca Zenz, Warth 

Gerald Posch, Altendorf - Clara Koisser, Altendorf 

Gregor Walkner, Klosterneuburg - Barbara Kuntner, Klosterneuburg 

Manfred Fuchs, Aspangberg-St.Peter - Gabriele Fischer, Kirchberg 

Benjamin Kohlbacher, Aspang-Markt - Verena Feuchtenhofer, Aspang-Markt 

Siegfried Prix, Otterthal - Katja Metzner, Otterthal 

Gerhard Jeckel, Baden - Irene Jeckel, Baden 

Gerhard Schmahel, Kirchberg - Barbara Cmund, Kirchberg 

Michael Pesau, Breitenau - Lisa Leitner, Breitenau 

Ferit Uzunoğlu, BSc, Wien - DI Gudrun Wagner, Semmering 

Mag. Daniel Sommergruber, Wien - Mag. Myra Waltl, Wien 

Michael List, MA, Scheiblingkirchen-Thernberg - Andrea Fuchs, MA, Scheiblingkirchen-Thernberg 

Benjamin Schöne, Wien - Christina Graack, Wien 

Manuel Pichler, Otterthal - Mag. Michaela Ganster, Otterthal 
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Todesfälle: 

Juni  bis September 2017 

Freiler Auguste 
  

Höller Josef 
  

Kronaus Florian 
  

Schabauer Eleonore 
Trattenbach 
  

Pichlbauer Josef 
St. Corona 
  
Ulz Ingrid 

Feistritz 
  

Peinsipp Ernst 
Feistritz 

 
Fellner Hermann 

Pflegeheim 
  

Gamharter Walter 
 

Haider Theresia 
Trattenbach 
  

Gruber Johann 
Otterthal 

  
Nothnagel Michael 

Otterthal 
 

Kronholz Erika 
Raach 

 
Eder Raimund 

Pflegeheim 
  

Wolf Gerhard 
 

Hummer Frieda 
Wartmannstetten 

  
Fex Anna 
  

Jaros Wilhelmine 
Pflegeheim 
  

Schulz Christine 
Ternitz 

  
Bodlak Hilde 

  
Matzner Hildegard 

Pflegeheim 

Wie berichtet wurden die 
beiden Altäre der Friedhofs-
kirche restauriert. Die Ar-
beiten wurden im August 
fertig gestellt. Bei der Ab-
schlussbesprechung wurden 
die Restauratoren für das 
sehr gute Ergebnis von den 
Experten des Bundesdenk-
malamts gelobt.  
Auf den ersten Blick wird der 
eine oder andere Beobachter 
enttäuscht sein. Die Altäre 
sehen nicht neu aus. Das be-
sondere an den beiden Kunst-
objekten ist, dass Gestaltung 
und Farbgebung noch immer 
der Erstfassung entsprechen 
und mittlerweile rund 270 
Jahre alt sind. Diese Fassung 
wurde nur stabilisiert, um 
weiter erhalten zu bleiben. 
Eine Neufassung (neuer An-
strich, neue Malerei), wie sie 
in den 80er Jahren des letzten 
Jahrhunderts 
als Restaurie-
rungsziel üb-
lich war, wur-
de bewusst 
vermieden. 
Der Betrachter 
darf erkennen, 
dass die Altä-
re, Figuren 
und Bilder alt 

sind. Die Sachverständigen 
sprechen sogar davon, dass 
eine gute Restaurierung daran 
zu erkennen ist, dass sie nicht 
erkannt wird! 
Wir hoffen, diese Kunstschät-
ze für die nächsten Jahrzehnte 
gesichert zu haben und freuen 
uns, dass nach der Außen- 
und Innenrenovierung der 
Kirche und der Restaurierung 
der Altäre nun die Sanierung 
der Friedhofskirche abge-
schlossen ist. Diese Kirche im 
Eigentum der Gemeinde wird 
weiterhin viele Jahre und 
Jahrzehnte für Aufbahrungen, 
Anbetungsstunden und Requi-
en dienen. 
Sie sind herzlich eingeladen, 
die beiden restaurierten Altäre 
zu besichtigen. In den nächs-
ten Wochen wird die Fried-
hofskapelle daher tagsüber 
geöffnet sein. 

Friedhofskirche 
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Wir begrüßen als Gemeindemitglieder: 
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Hussaini Farhan mit den Eltern Masouma 
Hossaini und Esmail Hussaini 

Mia mit Mutter Angelika Kara und Vater 
Stefan Pichler 

Anna und Günther Löbl mit ihrer Sophie 

Wolfgang Riegler und Olga Riegler-
Oljarova  mit Tochter Olga und dem 
kleinen Oswald 

Markus Rieck-Schlager und Elisabeth 
Rieck mit Luis und dem kleinen Moritz 

Martina Weißenböck, Mario und Marius 
Ehrenhöfer mit Matteo 

Andrea Dobler und Oswald Kuntner mit 
ihrer Marlene 

Larissa und Johann Fahrner mit Sohn 
Leon 

Teresa Steinabuer und Christof Wetzel-
berger mit Lorenz 

Laila und Amanulla Salehi mit dem klei-
nen Amir Ali sowie Omed und Elnaz 

Najeba Salehi und Rashid Tajik mit dem 
kleinen Arkan und Bruder Ashkan 
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Geburtstage 
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Eduard Grünberger, ältester Kirchberger, feierte seinen 102. Geburtstag.  
Klara Csarmann, die älteste Kirchbergerin, beging ihren 100. Geburtstag. Herzliche Gratulation! 

Elfriede und Erich Spreitzgrabner gaben sich 
vor 65 Jahren das Ja-Wort, Gratulation zur 
Eisernen Hochzeit! 

90 

Johanna Riegler (Friedersdorf, links im Bild) 
und Maria Riegler (Kirchberg, rechts) gratu-
lieren wir zum 90. Geburtstag. 

Erika Hladik im SeneCura Pflegeheim (links) 
und Maria Brunner (rechts) feierten 80. Ge-
burtstag. Wir gratulieren! 

80 

Ehejubiläen 

Bgm. Dr. Fuchs gratulierte Martha und 
Richard Weißenböck zur Goldenen Hochzeit! 

Christine und Ernst Ringhofer begingen ihr 60-
jähriges Ehejubiläum, alles Gute! 

Maria und Norbert Moser gratulieren wir zur 
Goldenen Hochzeit! 
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Danke allen HelferInnen, die diese gelungene Veranstaltung seit Jahren begleiten und 
unterstützen! 

Bereits zum 25. Mal ging am 29. 
Juli der Kirchberger Minitriath-
lon über die Bühne. Die Erfinder 
des Kirchberger Minitriathlons: 
HR Mag. Wolfgang Rank, Mag. 
Gerhard Rieck und GfGR Wolf-
gang Loidl wollten mit dem ersten 
Minitriathlon im Jahr 1990 eine 
Sportveranstaltung für  Hobby-
sportler schaffen, die sich unter-
haltsam sportlich messen wollen. 
Diese Grundüberlegung hat sich bis 
zum heutigen Tag durchgesetzt. 
Auch im heurigen Jahr stand der 
Spaß im Vordergrund. Das pracht-
volle Wetter lieferte beste Voraus-
setzungen und die sportlichen Leis-

tungen konnten sich sehen lassen. 
Dominik Wiedner erreichte einen 
neuen Rekord in der Klasse „Herren 
Feistritztal“ und blieb mit einer Zeit 
von 34:33 knapp unter der Rekord-
zeit von Martin Mozeth, der 1999 
eine Zeit von 34:50 erzielte. 

Das Veranstaltungsteam mit Her-
mann Steinacher, GfGR Wolfgang 
Riegler, Vzbgm. Hubert Haselba-
cher und Markus Döller freut sich 
über den unfallfreien Verlauf der 
Veranstaltung. 
Wir bedanken uns bei den Feuer-
wehren Kirchberg und Feistritz so-
wie bei den Vereinen „Die Wexler“ 
und „Kirchberg Sport“, die für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstal-
tung gesorgt haben. Danke den vie-
len Helfern, darunter zahlreiche Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte, 
ohne die dieses Sportfest nicht 
durchgeführt werden könnte. 

Kirchberger Minitriathlon 2017 

25 mal Kirchberger Minitriathlon in Zahlen! 
 

TEILNEHMER: Bei diesen 25 Veranstaltungen konnten wir 589 EinzelstarterInnen, 645 Mannschaften und 169 Kinder 
begrüßen. Das sind gesamt 2693 SportlerInnen, die den Kirchberger Minitriathlon absolviert haben. 
 

EINZELSTARTER: 13 mal hat Markus Haidbauer teilgenommen und ist somit Rekordhalter bei den Herren. Ihm folgt 
Josef Ringhofer, der 10 mal in der Altersklasse gestartet ist. Martin Mozeth, unser Lokalmatador, bringt es immerhin 
auf 9 Starts beim Minitriathlon. Bei den Damen ist es Martina Preißler, die ebenfalls 13 Starts hinter sich hat. Ihr folgt 
die Kirchbergerin Elisabeth Pichler, die 5 mal teilgenommen hat.  
 

MANNSCHAFTEN: Den Rekord bei den Mannschaften halten die Kirchberger Feuerwehrkameraden. 45 mal ging 
eine Mannschaft der freiwilligen Feuerwehr Kirchberg ins Rennen. 34 Mannschaften stellte der RC Drahtesel. 25 mal 
startete eine Mannschaft des Sportvereins STS Gloggnitz. Es folgen: 19 mal Rotes Kreuz Aspang, 14 mal „Die Wex-
ler“, 11 mal „Taube Nüsse“ (Hobbymannschaft, angeführt von Ing. Karl Spreizgrabner), 10 mal Pfadfinder, 9 mal Mu-
sikverein und auch die Gemeinderäte stellten bislang 8 Mannschaften. 

Klasse Name Zeit erreicht im Jahr 

Feistritztal männlich Dominik Wiedner 34:33 2017 

Feistritztal weiblich Eva Lauf 41:09 2013 
Gäste männlich Wolfgang Mangold 30:40 2013 

Gäste weiblich Tina Schwarz 37:02 1997 
Staffel Feistritztal männlich THE MACHINES: Christian Gansterer, 

Thomas Morgenbesser, Christian Fahrner  
30:57 2008 

Staffel Feistritztal weiblich FAMILIE STEINACHER: Caroline Steinacher, 

Birgit Steinacher, Olivia Steinacher 
39:39 2015 

Staffel Gäste männlich STS 1 GLOGGNITZ: Werni Guido, 

Tarkus Alfred, Rathgeb Reinhard 
28:57 1999 

Staffel Gäste weiblich LFT WILLENDORF: Seyser Silvia 
Rupp Anna, Rupp Anna 

38:56 2000 

Staffel öffentlicher Dienst ROTES KREUZ ASPANG: Spreitzgrabner Georg, 
Pichler Gernot, Grabner Rainer 

34:17 2013 

 

Bestzeiten 
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender  

Oktober bis Dezember 2017 

   Oktober    

Mi. 04.10. 
 10.00 - 
 11.00 h 

Babymassage mit Kerstin Rodharth im COWERK,   
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Do.  05.10.  15.00 h 
Senioren-Nachmittag im GH „Ramswirt“, Fam. Pichler,  
Ehrung langjähriger Mitglieder    

Seniorenbund Kirchberg 

Sa. 07.10. 20.00 h 
Jazz-Pub auf der Steyersberger Schwaig 
Low Budget – Live, danach wird aufgelegt wie in alten Zeiten 

Steyersberger Schwaig 
0664/3760711 

So. 08.10. 10.00 h Erntedankfest – Beginn am Hauptplatz Pfarre Kirchberg 

Di. 10.10.  18.30 h 
Natürliche Hausapotheke, Basisvortrag im COWERK,  
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Mi. 11.10. 
 15.00 -   
 17.00 h 

Zeichenworkshop mit Isabella Scherabon im COWERK,  
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Do. 12.10. 08.00 h 
Tagesfahrt in die Steiermark: Südsteirisches Weinland, Maria Voggau (Messe in    
der Pfarre St. Veit). Abfahrt: 8.00 h, Rückkehr: 19.30 h   

Seniorenbund Kirchberg 

Sa. 14.10. 07.30 h 
Herbstausflug ins Weinviertel (Museumsdorf in Niedersulz, Kellergasse in 
Pillichsdorf ) 

Schi- und Sportunion  

Sa. 14.10. 
 09.00 -   
 13.00 h 

Hilfe mein Kind spinnt! (12-18 Jahre) Workshop für Eltern mit Michael Guckler 
von der NÖ Suchtpräventation und Sexualpädagogik im COWERK,  
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Sa. 14.10. 
 14.00 -   
 18.00 h 

Mein Kind ist großartig! (6 -12 Jahre) Workshop für Eltern mit Michael Guckler 
von der NÖ Suchtpräventation und Sexualpädagogik im COWERK,  
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Sa.- 
So. 

 14.10.- 
15.10. 

14.00  -   
18.00 h  

15. NÖ Tage der offenen Ateliers, Franz Steiner (Am Gries), Hermann Mitter (Am 
Stein), Otto Piribauer (Otterthal) Isabella Scherabon (COWERK) öffnen Ihre Ateliers 
und Ausstellungen, nähere Infos: www.kulturvernetzung.at/de/tdoa/ 

Kulturvernetzung NÖ 

Sa. 14.10. 15.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg – Tribuswinkel   USV Raika Kirchberg 

Sa. 14.10. 20.00 h Polyspheres Haas – Oechsner im COWERK, Markt 46  Verein Jazz Kirchberg 

Mo.- 
So. 

  16.10.- 
  22.10. 

 
Ikonenmalkurs mit Christine Bachmann und Rudi Servus,  
Anmeldung: Tel. 0664/73451434, Beginn: 10.00 h Ende: 13.00 h 

Kloster Kirchberg 
02641/6275 

Di. 17.10.  18.00 h 
Patchworkdecken, Kuscheldecken, Schlafsäcke & Co - alles selbst genäht, Info-
treffen mit Marion List im COWERK , Anmeldung unter: familie@ekiz-akima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Mi. 18.10.  15.00 h 
BilderBuchKino: Der glückliche Biber mit Barbara Mayer im COWERK 
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Sa. 21.10. 
 09.00 - 
 13.00 h 

Bauernmarkt im Garten beim Haus Pilipp, Produkte der heimischen Bauern  
Projektgruppe 
Bauernmarkt 

So. 22.10.  10.00 h 
Orientierungslauf: 10. und letzter Austria-Cup 2017, eigene Wertungsklasse für 
Kirchberger Teilnehmer, nähere Infos: Gottfried Tobler, Tel. 0650/5871730 

FUN.O Noe 
www.fun-ol.at 

Do. 26.10.  09.55 h 
3. F/LIST Feistritztallauf, 21,1 km/10 km, Kinderbewerbe, nähere Infos und 
Anmeldung auf www.feistritztallauf.at 

Hermann Steinacher 
0660/2300077 

Sa. 28.10. 10.00 h 
Herbsttreffen Kirchberg daham, 10.00 h Stammtischführung Automobilmuseum 
Peter Dirnbacher in Aspang, ab 11.30 h kulinarischer Stammtisch im  
GH „Rottensteiner“, Otterthal, 13.30 h großer Stammtisch  

Kirchberg daham  

So. 29.10. 10.00 h Wolfgangsmesse in der Wolfgangskirche  
Verein Freunde der 
Wolfgangskirche 

November  

Fr.- 
So. 

  03.11.- 
  05.11. 

  
 

Stressbewältigung durch Achtsamkeit mit Karin Würth, Beginn: 18.00 h,  
Ende: 14.00 h, Anmeldung: Tel. 0681/10452525 oder info@mbsr-training.at 
 

Kloster Kirchberg 

Sa. 04.11. 14.00 h Meisterschaftsspiel Kirchberg – Aspang   USV Raika Kirchberg 

Mi. 08.11. 
 10.00 - 
 11.00 h 

Piccolino Fitness (1 - 2,5 Jahre mit Begleitperson) mit Kerstin Rodharth im 
COWERK, Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Do. 09.11. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH „Dretenpacherhof“, Fam. Schabauer   Seniorenbund Kirchberg 

Sa. 11.11.  
Bezirksfahrt nach Sopron: Vormittag Operette: „Die Zirkusprinzessin“, Mittags: 
Martiniganslessen (oder Schnitzel), Nachmittag: Besichtigung der Altstadt Sopron 
Abfahrt: 07.10 Uhr Wanghof, Anmeldung bei Eduard Deimel, Tel: 0650/5150549     

Seniorenbund Kirchberg 

Sa. 11.11. 20.00 h 
Big Band Night, mit der Bigband der Musikschule Kirchberg und  
der Bigband Bad Sauerbrunn, in der Volksschule Kirchberg    

Verein Jazz Kirchberg 

So. 12.11. 16.00 h 7. Kirchenkonzert vom Musikverein Kirchberg, in der Pfarrkirche   Musikverein Kirchberg 

Di.- 
Di. 

  14.11.- 
  21.11. 

  
 

Yoga und Meditation mit Ursula Lyon, Anmeldung: Tel. 0699/19234367 oder  
ursula.lyon@chello.at, Beginn: 18.00 h, Ende: 11.00 h 

Kloster Kirchberg 

Do. 16.11. 12.00 h 
„Martini-Gansl-Essen“ im GH „1000-jährige Linde“, Fam. Hennrich,  
Anmeldungen bei der Obfrau Agathe Gansterer, Tel. 23632     

Seniorenbund Kirchberg  
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Mi. 22.11.  18.30 h 
Kindernotfälle, Fachvortrag mit Übungen an der Kinder-Reanimations-Puppe mit 
Dr. med. univ. Karl Wagner im COWERK, Anmeldung unter:  
familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Fr.- 
So. 

  24.11.- 
  26.11. 

  
 

Zen Schweigeseminar mit Herbert Synek, Anmeldung: Tel. 0664/6192521, oder  
praxis@psychotherapie-synek.at, Beginn: 18.00 h, Ende: 13.00 h 
 

Kloster Kirchberg 
02641/6275 

Sa. 25.11. 
 10.00 - 
 16.00 h 

Schuhworkshop mit Toni Schuster im COWERK  
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Sa. 25.11.  17.00 h 
Gewaltfreie Kommunikation  in der Familie, Infotreffen mit Mag. rer. nat. Ingrid 
Reinhalter im COWERK, Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

So.   26.11. 
 10.00 - 
 17.00 h  

Offene Filzwerkstatt, fundierte Einführung ins Handwerk des Filzens für Einsteiger 
und Arbeit an einem Werkstück für Fortgeschrittene; reiche Materialauswahl, 
Vorführen von Kardier- und Walkmaschine, viele Experimente sind möglich. 
Anmeldung bitte unbedingt über: www.kreativ-studio.biz/kurskalender 

Isabella Scherabon 
0699/11019175  

Di. 28.11. 
 15.00 - 
 17.00 h 

Filzworkshop mit  Isabella Scherabon im COWERK  
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

   Dezember   

Fr.- 
So. 

  01.12.- 
  03.12. 

  
 

Meditative Tanztage mit Ulli Bixa, Anmeldung: Tel. 02641/6275 oder  
office@kloster-kirchberg.at, Beginn: 18.00 h, Ende: 13.00 h 
 

Kloster Kirchberg 

Sa.   02.12.  
Saisoneröffnung auf der Wechsel-Panoramaloipe, bei ausreichender Schneelage, 
10 % Ermäßigung auf die VIP-Card bis 8. Dezember 2017 

Langlauf- & 
Wintersportverein  

So. 03.12. 
09.00 - 
17.00 h 

Krampusschießen im Schützenhaus 
Schützenverein  
Kirchberg 

Di.- 
So. 

  05.12.- 
  10.12. 

  
 

Meditation nach Art des Zen mit Christoph Singer, Anmeldung: Tel. 01/5135968 
oder christoph@zengruppe-wien.at, Beginn: 18.00 h, Ende: 10.00 h 
  

Kloster Kirchberg 

Di. 05.12. 19.00 h Traditioneller Krampusumzug auf dem Hauptplatz  

Fr.- 
So. 

  08.12.- 
  10.12. 

ab 
09.00 h 

Punschstand am Parkplatz GH „1000-jährige Linde“ USV Raika Kirchberg 

Fr.- 
So. 

  08.12.- 
  10.12. 

09.00 -
17.00 h 

Adventmarkt der Kirchberger Hobbykünstler und Pfadfindergruppe im  
GH „1000-jährige Linde“, Kunsthandwerk, Bäckereien, Bauernmarkt  

Hobbykünstler und  
Pfadfindergruppe 

Fr.- 
So. 

  08.12.- 
  10.12. 

09.00 -
17.00 h 

Christbaumverkauf vor dem GH „1000-jährige Linde“  
Johann Fahrner 
0676/9787396 

Fr.    08.12. 16.00 h Lesung im Advent mit musikalischer Umrahmung im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Sa. 
So. 

  09.09.- 
  10.12. 

14.00 h 
18.00 h 

Adventmarkt im Paradiesgart'l, Kunsthandwerk, Glühwein, Maroni, regionale 
Schmankerl, Rudolf das Rentier, Basteln in der Hube 

Hotel Molzbachhof 
02641/2203  

Do.   14.12. 14.00 h Adventfeier im GH „1000-jährige Linde“, Fam. Hennrich Seniorenbund Kirchberg 

Do. 14.12.  15.00 h 
BilderBuchKino: Es klopft bei Wanja in der Nacht mit Barbara Mayer im COWERK 
Anmeldung unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Fr.- 
Sa. 

  15.12.- 
  16.12. 

08.00 - 
17.00 h 

Christbaumverkauf beim Sparmarkt Köck 
Fa. Bausteff 
02641/37389 

Sa. 
So. 

  16.12.- 
  17.12. 

14.00 h 
18.00 h 

Adventmarkt im Paradiesgart'l, Kunsthandwerk, Glühwein, Maroni, regionale 
Schmankerl, Rudolf das Rentier, Basteln in der Hube 

Hotel Molzbachhof  
02641/2203 

Sa.   16.12. 16.00 h Kinderadvent Kirchberg in der Musikschule  Musikschule Kirchberg 

Mi.   20.12. 14.00 h Senioren-Weihnachtsfeier der Gemeinde im GH „1000-jährige Linde“  
Gemeinde Kirchberg 
02641/2226 

So.   24.12.  
13.30  -
16.00 h 

Warten auf das Christkind für alle Kinder im Kindergarten  
Gemeinde Kirchberg 
02641/2226 

So.   24.12. 22.00 h Christmette in der Pfarrkirche Pfarre Kirchberg 

Fr.   29.12. 17.00 h Showfeuerwerk bei der Fa. Bausteff Fa. Bausteff 

Sa.    30.12.  17.00 h Is Joar aussi spieln; mit dem Quartett des MV Kirchberg im winterlichen Gastgarten 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

   Kulinarisches  

So.- 
So.  

 01.10.- 
19.11. 

 
Mi. 06.12.- 
So. 31.12.  

Mostheuriger im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11 
Familie Reinharter 
02662/8305 

So.- 
So. 

 01.10.- 
08.10. 

 
Oktoberfestbiertage und Schmankerl rund um das Bier im GH „Grüner Baum“  
Mit Bierpass jedes 6. Krügerl gratis  

Christian Donhauser 
02641/2254 

So.- 
Di. 

 01.10.- 
31.10. 

 
Jetzt wird’s „Wild“, Kreationen vom heimischen Wild im Hotel „Molzbachhof“ 
„Die große Pirsch“, Signature Menü in 6 Gängen € 49,--/Person, nur auf Bestellung 

Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

So.- 
So. 

 01.10.- 
29.10. 

 Wildbretspezialitäten im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11 
Familie Reinharter 
02662/8305 

So.- 
Mi. 

 01.10.- 
25.10. 

 Wildbret aus unserer Region im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Fr.- 
So. 

 06.10.- 
08.10. 

 
13.10.- 
15.10. 

20.10.- 
22.10. 

27.10.- 
29.10. 

03.11.- 
05.11. 

Mexico grüßt im GH „Stiegenwirt“ 
Eva Dreitler  
02641/2305 

Fr.  20.10. 18.30 h 
Olivenölverkostung mit Olivenöl-Sommelier Martina Klengl, im GH „Stiegenwirt“ 
woran erkennt man gutes Öl und wie erschnuppert man Defekte, im Anschluss wird 
für Interessierte ein 5-Gänge Menü serviert, Menüpreis: € 32,-- 

Eva Dreitler  
02641/2305 
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Do. 26.10.  Wildbuffet im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Fr.- 
Do. 

 27.10.- 
30.11. 

 Hausmannskost und Speisen aus der Region im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Fr.- 
So. 

 27.10.- 
29.10. 

 
Schnidahahnmenü „Wild auf Wild“, im GH „Grüner Baum“, 4-Gänge Menü mit 
Wild aus der eigenen Jagd, Preis: € 39,-- 

Christian Donhauser 
02641/2254 

Sa.- 
So. 

 04.11.- 
12.11. 

 Gansl Genuss, Gerichte und Menü von der Weidegans im Hotel „Molzbachhof“ 
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Sa.- 
So. 

 04.11.- 
05.11. 

 
11.11.- 
12.11. 

Ganslessen im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11, nur gegen Vorbestellung  
Familie Reinharter 
02662/8305 

Sa.- 
So. 

 04.11.- 
05.11. 

 Stelzenwochenende im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Fr. 10.11. 
ab 

19.00 h 
Alles unterm Steirahuat im GH „Grüner Baum“, Dirndl, Lederhose, Oktoberbier 
Steira Bauernbuffet, große Junker- und Jungweinverkostung, Musik: „Die Peagatn“  

Christian Donhauser 
02641/2254 

Sa.- 
So. 

 11.11.- 
12.11. 

 
18.11.- 
19.11. 

Martini-Gansl im GH „1000-jährige Linde“, Renate Hennrich 
Renate Hennrich 
02641/2253 

Sa.- 
So. 

 11.11.- 
12.11. 

 
18.11.- 
19.11. 

Ganslwochenende im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

So.  03.12. 11.00 h 
Krampusdinner im GH „Stiegenwirt“, wählen Sie aus einer Vielzahl an Gerichten 
die gewünschten Speisen, die wir in ganz kleinen Portionen servieren 

Eva Dreitler  
02641/2305 

So.  17.12.  
Zitherklänge mit Alexander Feuchtenhofer und festlichen Menüs  
im GH „St. Wolfgang“  

Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Mo.  01.01. 
09.30 - 
14.00 h 

Neujahrsbrunch im GH „Stiegenwirt“, Frühstücken und Tafeln wie zu Kaisers 
Zeiten, alles was das Herz begehrt – süß, würzig, kalt, warm, Preis: € 19,--/Person   

Eva Dreitler  
02641/2305 

 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentieren. Nutzen Sie 
diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo. Selbstverständlich mit allen 
persönlichen Angaben, wie Adresse, E-mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-
Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt  
Tel.: 02641/2226 15. 
   

Regelmäßiges 

Die Veranstaltungen in den Schulturnsälen finden NUR an SCHULTAGEN statt! 

DAMENTURNEN 
Mi. von 19.30 h - 21.00 h im Turnsaal   
der NMS, mit Fr. Grete Gansterer,  
Tel.: 02641/2113 

 SHAPE DANCE MC      
Mo. 19.00 h - 20.00 h im Turnsaal der 
VS Kirchberg mit Fr. Cornelia Hötsch, 
Tel: 0650/2404326  

AYURVEDAYOGA  
Do. 19.30 h - 21.00 h im Turnsaal der 
VS Kirchberg, mit Hr. Gerald 
Dienbauer, Tel.: 0650/8500192 

 
WIRBELSÄULEN 
GYMNASTIK 

Mi. 18.30 h - 19.30 h im Turnsaal der 
VS Kirchberg mit Fr. Mag. Eva Lauf, 
Tel.: 0664/3775405 

GANZKÖRPER 
TRAINING 

Ab Nov: Mi. 19.30 h - 20.30 h im 
Turnsaal der VS Kirchberg mit Fr. 
Mag. Eva Lauf, Tel.: 0664/3775405  

 GEWUSEL 

Mi. 09.00 h - 10.00 h, mit Babsi 
Hirner, Babys u. Kleinkinder bis 24 
Monate mit Begleitperson,  
www.ekiz-pakima.at 

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 
Tel.: 0664/3964312 
www.klangschalen.businesscard.at 

 HEILMASSAGE 
Melanie Riegler, Markt 111,  
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6415425 

SAUNAINSEL 
Info: Rezeption Hotel „Molzbachhof", 
Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 

 HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6269161 

PHYSIOTHERAPIE 
 

Eyad Al-Ramahi, Markt 390 (SeneCura 
Pflegeheim), Termine nach tel. 
Vereinbarung, Tel.: 0699/18968471 

 HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117,  
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/4856421 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/5617470   

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/8216412 

WIRBENSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/9513818 

 SHIATSU 
Marion Gansterer,  Markt 117;  
Tel.: 0699/16691296 oder unter 
www.marion-shiatsu.at 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/9194120 

 NAGELDESIGN 
Monika Ferschitz, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0676/7136292 

MENTALTRAINING, 
Kinder- u. Jugendcoach 
nach Birkenbihl, 
Kinesiologie 

Monika Kronaus, Au 126 
www.positive-sense.at 
Mail: mokro@aon.at  
Tel.: 0676/7066499 

 
ENERGETISCHE 
OSTEOPATHIE 

Otto Stagl, Markt 117, Termine nach 
tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0650/8216412 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/5483916 

 
KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95,     
www. brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/7819169, 
Terminvereinbarung 

 
BERATUNG 
COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung, Tel.: 0676/9611925,  
hsecco@per-spektiven.at, 
www.per-spektiven.at 
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SCHÜTZENVEREIN 
Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus, bzw. nach Vereinbarung 

 TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail: 
office@kloster-kirchberg.at 

KIRCHBERGSPORT 

Verschiedene Veranstaltungen für  
Jung & Alt siehe Schaukästen 
Sport Tauchner u. GH „Stiegenwirt“ 
und auf www.kirchbergsport.at 

 AUSSTELLUNG 
„Wittgenstein - Wirklichkeit und 
Mythos" in der Galerie des 
Gemeindehauses 

SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 

 HERMANNSHÖHLE 

Abenteuerführungen in der 
Hermannshöhle gegen Voranmeldung 
bis Ende Oktober täglich möglich. 
www.hermannshoehle.at 

SCHACHCLUB 

Fr. um 19.00 h im  
GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreitler,  
Tel.: 02641/2305. Info unter 
www.stiegen-wirt.com.  

 MEIN COMPUTER 

Ich unterstütze Sie im Umgang mit 
Ihrem Computer: Grundlagen erlernen 
und auffrischen, Internet und sonstige 
Programme nutzen. Ganz nach Ihren 
Bedürfnissen bei Ihnen zu Hause. 
Fragen und Terminwünsche bei Mag. 
Martin Soneira: Tel.: 0676/7088379 
von Mo. - Fr. 09.00 h - 18.00 h   

PFARRBÜCHEREI 

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von 08.30 h 
- 11.30 h; jeden Samstag vor dem 2. 
und 4. Sonntag von 17.00 h - 18.00 h; 
jeden 1. Freitag von 15.00 h - 17.00 h 

 
GEMEINDE- 
BÜCHEREI 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Tourismusbüro 

GH „RAMSWIRT" 
Bauernmarkt mit Produkten aus eigener 
Landwirtschaft, Fam. Pichler, 
Tel.: 02641/6949 

 
GH „1000-JÄHRIGE  
LINDE" 

täglich frische Pizza auch zum 
Mitnehmen, Fam. Hennrich,  
Tel.: 02641/2253 

GH „ST. WOLFGANG" 

Genussvoll und bequem zu Hause 
essen mit unserem „Essen auf Räder“-
Service für alle, die nicht selber kochen 
können oder wollen, vor allem auch für 
hilfsbedürftige oder kranke 
BürgerInnen (kurzzeitig oder auch 
längerfristig), Informationen und 
Bestellungen im GH „St. Wolfgang“, 
Heidi Pirkopf, Tel.: 02641/2244 

 
Hotel 
„MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu Kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause, Hotel 
„Molzbachhof", Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/2203 

GH „STIEGENWIRT" 
 

Da wir auf regionale Küche großen 
Wert legen, bieten wir eine 
wöchentlich wechselnde Karte, die Sie 
auf unserer HP, sowie auf Facebook 
finden. Alle Speisen zum Mitnehmen. 

 

EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 
 

Ab Hof Verkauf von ausgezeichneten 
Edelbränden und Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/450 83 39 

SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Mi. - Sa. ab 17.00 h 
Öffnungszeiten: Fr. + Sa. ab 21.00 h 

   

Der nächste Veranstaltungskalender für Jänner bis März 2018 erscheint Ende Dezember. Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis 

Anfang Dezember dem Tourismusbüro, Tel.: 02641/2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, mit. 
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren. 

EINTRITT FREI! 

KLAR=Klimawandelanpassungsmodellregion Bucklige Welt-Wechselland 
lädt zu Vorträgen ein: 

 

Forstwirtschaft für die Zukunft der Region 
19. Oktober, 19.00 Uhr, Krumbacherhof in Krumbach 

 

Klimawandel bringt Natur ins Schwitzen 
17. November, 19.00 Uhr, Grand Hotel Lanzenkirchen 

 

Folgen des Klimawandels und seine Auswirkungen aufgrund von Wetterextremereignissen 
22. November, 19.00 Uhr, Burgkeller in Feistritz 



Seite 20 Gemeindeinformation 3/2017 

ÄRZTENOTDIENST 4. Quartal 2017
Für die Gem einden Aspang Markt, Aspangberg- St. Peter, Kirchberg am  W echsel und Mönichkirchen 

ACHTUNG  NEUE DIENSTZEITEN O ktober Arzt Apotheke

im  Bereitschaftsdienst 1. Dr. Fabits Kirchberg Dr. G ünter FABITS
an W ochenenden und Feiertagen:   7. u. 8. Dr. Dvorak Aspang K irchberg, M arkt 63 02641/ 6989

von 7.00 bis 19.00 Uhr 14. u. 15. Dr. Friedl Kirchberg Dr. Sabine FRIEDL-EISEN H UBER
21. u. 22. Dr. R ieck Kirchberg K irchberg, M arkt 114/2 02641/ 21021

Ärztenotruf 141 26. Dr. Fabits Aspang Dr. A lois RIECK
Telefonseelsorge 142 28. u. 29. Dr. Untersalm b. Aspang K irchberg, M arkt 311 02641/ 2540
Kinder- u. Jugend -Telefonhilfe: Dr. M artina DVO RA K 
Rat auf Draht: 147 November Arzt Apotheke Aspang, W echselstr. 1a 026427 52511

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43 1. Dr. Untersalm b. Aspang Dr. M ario UN TERSALM BERGER
Notruf Polizei 133 4. u. 5. Dr. Untersalm b. Aspang M önichkirchen 18 02649 / 20912
Notruf Feuerw ehr 122 11. u. 12. Dr. Fabits Kirchberg

Notruf Rettung 144 18. u. 19. Dr. R ieck Kirchberg Dr. B arbara W anke

25. u. 26. Dr. Friedl Kirchberg K irchberg, M arkt 113 02641 / 21048
W enn Sie einen Notruf m elden:

Ihr Nam e, Adresse und Telefonnum m er, Dezember Arzt Apotheke M ag. Gerhard Q uinz

von wo Sie anrufen; W as ist wo, wann und 2. u. 3 Dr. Dvorak Aspang K irchberg, M arkt 350 02641 / 6148

wie passiert. W ieviele Verletzte oder 8. Dr. Untersalm b. Aspang Dr. G erhard GEY ER

Erkrankte gibt es. 9. u. 10. Dr. Fabits Aspang Aspang, K ulmastraße 23 02642 / 52424

16. u. 17. Dr. Friedl Kirchberg Dr. G erhard ZU NDL

Der W ochenenddienst ist nur in  23. u. 24 Dr. Dvorak Kirchberg Aspang, M arienplatz 2 02642 / 52392

dringenden Fällen in Anspruch zu 25. Dr. R ieck Kirchberg

nehm en. Änderungen vorbehalten! 26. Dr. Fabits Kirchberg Aspang, Kirchenplatz 2, 02642/ 52218
Hom epage: w w w .arztnoe.at 30. u. 31. Dr. Friedl Aspang K irchberg, M arkt 235, 02641/ 2470 

ZAH NÄRZTE

TIERÄRZTE

APO THEKEN

ÄRZTE

FÜR IHRE SICHERHEIT - ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
 

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit den Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert 

werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die 

Funktion der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale 

im Bundesministerium für Inneres und der  Landesregierung ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
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Wenn diese Gemeindezeitung erscheint, beginnen in 
wenigen Wochen der Advent und die Weihnachtszeit. 
Damit einher gehen viele Vorbereitungen und Feiern.  
Weihnachtsfeier: 
Die Gemeinde lädt alljährlich alle Senioren und Pensio-
nisten – egal welcher politischen Partei sie sich  zugehö-
rig fühlern – zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier ein. 
Heuer findet diese am Mittwoch, den 20.12.2017, im 
Gasthof 1000-jährige Linde statt. Dieser mit der Musik-
schule gestaltete Nachmittag soll eine Einstimmung auf 
Weihnachten und den Jahreswechsel sein. Neben einer 
kleinen Jause gibt es auch Information über die Gemein-
dearbeit im abgelaufenen Jahr, alle außergewöhnlichen 
Anlässe und Ereignisse. 
Wir hoffen, viele unserer Gemeindebürger bei diesem 
gemeinsamen Nachmittag begrüßen zu dürfen. 

Senioren-Weihnachtsfeier 

Die Kulturvernetzung NÖ führt 
heuer zum fünfzehnten Mal die 
NÖ Tage der offenen Ateliers 
(TDOA) durch. Mit diesem Pro-
jekt sollen die zahlreichen bilden-
den Künstlerinnen und Künstler in 
unserem Land eine Plattform be-
kommen, um sich gemeinsam ei-
ner breiten Öffentlichkeit präsen-
tieren zu können. Mehr als 1.000 
Künstlerinnen und Künstler öffnen 
für Sie ihre Pforten. 
Auch aus dem Feistritztal neh-
men heuer vier KünstlerInnen 
teil, öffnen die Werkstätten und 
zeigen ihre Fähigkeiten. 
Die Teilnehmer wollen an diesen 
Tagen zeigen, dass altes Kunst-
handwerk noch nicht ausgestorben 
ist und dass es auch im ländlichen 
Raum zeitgenössische bildende 
Kunst zu sehen gibt. 
Sie freuen sich über jeden Besu-
cher und hoffen auch andere Ta-
lentierte und Interessierte zu moti-
vieren, altes Kunsthandwerk zu 
beleben und der Bevölkerung zu-
gängig zu machen. 
 
 
 
 
 

Franz Steiner, 2880 Kirchberg am 
Wechsel, Am Gries 21 
Drechseln heimischer Hölzer 
 
 
 
 
Otto Piribauer 2880 Otterthal, 
Hintergasse 187,  
Holzschnitzarbeiten per Hand 
und mit Motorsägen 
 

Isabella Scherabon, 2880 Kirch-
berg am Wechsel, COWERK, 
Markt 46 
Filzkunst, Acrylmalerei und  
Zeichnungen 
 
 
Hermann Mitter, 2880 Kirchberg 
am Wechsel, Weyer 235,   
Metalldrücken, Arbeiten aus 
Zirben- und Olivenholz 
 

Tage der offenen Ateliers 
14. und 15. Oktober 

Der Chor der Neuen Mittelschule, geleitet von Musikschullehrer 
Bernhard Putz und OLNMS Ernst Wolfsbauer, trug mit stimmungs-
vollen Liedern zum Gelingen der Weihnachtsfeier 2016 bei. 



Hermann Steinacher 

Am 26. Oktober findet zum 3. Mal 
der F/LIST Feistritztallauf statt. 
Angeboten werden ein Halbmara-
thon, ein Lauf über 10 km, sowie 
ein NordicWalking Bewerb eben-
falls über die Distanz von 10 km. 
Erstmals steht auch ein karitativer 
Kinderlauf am Programm: 

• Kinder von 6 bis 8 Jahren laufen 
in den Klassen I und II -  400 m;  

• Kinder zwischen 9 und 12 Jah-
ren - in den Klassen III und IV - 

800 m.  
Die Distanzen sind bewusst so 
gewählt, dass sie von allen Kin-
dern zu bewältigen sind. 
Die Läufe finden im Zielgelände 
(F/LIST, Thomasberg) statt. Start-
geld ist eine freie Spende, die vom 
Verein KIWANIS zur Gänze in 
eine Spende für hilfsbedürftige 
Kinder der Region verwendet 
wird. 
Im Zielgelände finden sich attrak-

tive Spielangebote für Kinder. 
Den Flyer mit genaueren Informa-
tionen zum Kinderlauf erhalten 
die Kinder über die Schulen im 
September. 
Wir hoffen auf viele laufende Fü-
ße bei KINDER LAUFEN FÜR 
KINDER und freuen uns, dadurch 
bedürftige Kinder der Region un-
terstützen zu können! 

3. F/LIST Feistritztallauf mit Kinderlauf 
Kinder laufen für Kinder 
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Mag. Friedrich Hecher 

Kirchbergs Einradler zählen zu den  

Besten in Europa 
Die Kirchberger Einradfahrer 
Stefan und Friedrich Hecher 
sowie Lukas und Leopold Treit-
ler reisten im Sommer zur Ein-
rad Europameisterschaft in das 
gut 1000 km entfernte Sittard-
Geleen in Holland.  Hier konn-
ten die Kirchberger wieder zei-
gen, dass sie zu den Besten in 
Europa gehören.  
Stefan Hecher gelang Silber in 
einem hart umkämpften Cross 
Country Bewerb. Lukas bewies 
sein absolutes Talent und holte 
gleich sieben Medaillen: Gold im 
IUF Slalom samt Einzug in das 
Junior Finale, Silber im 100 und 
800 m Bahnbewerb, Silber Wheel-
walk, Bronze Uphill, Weitsprung  
und 400 m Bahnbewerb. Leopold 
erkämpfte Silber im Cross Count-
ry Expert, Cyclo Cross und Mara-
thon Bewerb sowie Bronze im 

Uphill Bewerb. 
Anfang September 
nahmen dann Stefan 
Hecher, Lukas und 
Leopold Treitler bei 
den Österreichischen 
Meisterschaften im 
Einrad Trial in 
Marchtrenk teil. In 
einem internationalen 
Starterfeld mussten 
sich die Kirchberger 
nicht verstecken und 
holten wieder Topplatzierungen: 
Stefan gelang eine Bronzemedail-
le in der Disziplin Palettenweit-
sprung (aus dem Stand von 2 
übereinandergelegten Paletten auf 
einen benachbarten Palettenstoß). 
Mit einer Weite von 210 cm 
schaffte er eine neue persönliche 
Bestmarke. Beim Hochsprung  
schaffte er souverän sechs Palet-

ten. Lukas holte sich heuer den 
Titel Österreichischer Meister im 
Einrad Trial und Speedtrial U16. 
Beim Speedtrial gelang ihm mit 
einer absoluten Spitzenzeit sogar 
der Einzug ins Finale der Großen. 
In den Disziplinen Paletten Weit-
sprung und Hochsprung sicherte 
er sich je eine Bronzemedaille. 
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Babyfit – Fit für´s Babysitten 

Um beim Babysitten vielfältig 
gerüstet zu sein, bietet das Rote 
Kreuz den Babyfit-Kurs an. In 
insgesamt 32 Einheiten werden 
Jugendliche ab 14 Jahren als 
Babysitter ausgebildet.  
16 Einheiten befassen sich mit 
Erster Hilfe für das Baby– und 
Kleinkindalter. In weiteren 16 
Einheiten wird Wissenswertes 
über Entwicklungspädagogik, 
Spiele und Lieder, Ernährung, 
Pflege und Betreuung usw. ver-
mittelt. Ab 10 Teilnehmerinnen 
oder Teilnehmern wird dieser 
Kurs bei uns in Kirchberg angebo-
ten. Der Babyfit-Kurs kostet € 
130,-- pro Person.  
Die Gemeinde Kirchberg, der das 
Wohl der jungen Familien sehr am 
Herzen liegt, übernimmt dankens-

werter Weise die Hälfte der Kurs-
kosten. 
Mit Erhalt des Babysitterauswei-
ses sind Jugendliche beim Baby-
sitten auch rechtlich abgesichert. 
Geplant ist weiters, auf der Websi-
te der Gemeinde Kirchberg eine 
Plattform  anzulegen, auf der sich 

die ausgebildeten Babysitter vor-
stellen können. So können sie von 
Familien, die Kinderbetreuung 
suchen, einfach kontaktiert wer-
den. 
Genauere Informationen zum 
Kurs unter www.baby-fit.at . 
Interessenten melden sich bitte bis 
Ende Oktober bei der Gemeinde 
Kirchberg oder bei mir per E-
Mail, unter gabifahrner@gmx.at, 
Betreff: Babyfit. 

Gabi Fahrner 

Neu: Kinderfacharzt in Kirchberg 

Dr. Karl Wagner, gebürtiger 
Feistritzer, steht seit August 
2017 als Wahlarzt für Kinder-
heilkunde jeden Freitag im Ge-
bäude der Apotheke in Kirch-
berg zur Verfügung. 
Dr. Wagner hat im Landeskran-
kenhaus Wiener Neustadt seit 
2009 als Kinderfacharzt Erfahrun-

gen gesammelt und nebenbei im 
Ärztezentrum Gloggnitz gearbei-
tet. 
Seit 2015 ordiniert er als Wahl-
arzt: In Gloggnitz Montag, Diens-
tag und Donnerstag, in Kirchberg 
jeden Freitag. 
Termine nur nach Vereinbarung 
unter 0680/2207316. 

Die Ordination befindet sich im 
Gebäude der Apotheke mit Ein-
gang auf der Rückseite. 
Die Räumlichkeiten wurden kürz-
lich renoviert und stehen auch 
anderen Interessenten 
zur Miete zur Verfügung. Nähere 
Infos dazu in der Apotheke. 

Dr. Karl Wagner in der neu 
hergerichteten Ordination im 
Gebäude der Apotheke, Eingang 
von der Rückseite. 

 

Die Räumlichkeiten stehen auch 
anderen Mietern zur Verfügung, 
Nähere Infos in der Apotheke. 
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Wussten Sie, dass .... 

• Sie die Bandbreite Ihres Internetanschlusses zu Hause über den RTR-Netztest unter www.rtr.at. mes-
sen können? (RTR = Österreichische Rundfunk und Telekom Regulierungsbehörde) 

• 1 Laufmeter Güterweg asphaltieren rund € 150 kostet? 

• die Gemeinde Kirchberg insgesamt 24 Mietwohnungen besitzt und die Hausverwaltung selbst durch-
führt? 

• 1.991 Kirchbergerinnen und Kirchberger bei der Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 wahlberechtigt 
sind? 

• das Weihnachtsgewinnspiel bereits zum 11. Mal organisiert wird? 

• die Renovierung der Friedhofskirche Gesamtkosten von € 65.000 verursacht hat? 

• im Kindergarten mehr Kinder sind als in der Volksschule? 

• in Kirchberg heuer bereits 29 Kinder zur Welt gekommen sind? 

• die Volksschule in 6 Jahren auf Grund der Geburtenzahl auf jeden Fall mit 2 Klassen starten wird? 

 

Am 27. August fand bei der Stey-
ersberger Schwaig die alljährliche 
Bartholomäusmesse statt. An-
schließend spielte der Musikver-
ein Kirchberg bei prächtigstem 
Sonntagswetter einen Frühschop-
pen. 
Die zahlreichen Besucher wurden 
von den Wirtsleuten Lisi und Pe-
ter Leopold wie immer bestens 
versorgt. 
Bei dieser Gelegenheit wollen wir 
uns bei Familie Leopold für 11 
Jahre als Pächter der Steyersber-
ger Schwaig bedanken. Ab 1. Mai 
2018 treten die beiden ihren wohl-
verdienten Ruhestand an. 

Ein neuer Pächter wird gesucht. 
Interessenten wenden sich bitte an 
den Obmann der Wald– und Wei-

degenossenschaft Molzegg: 
Johann Riegler,  
Tel.: 0664/73694095. 

Steyersberger Schwaig - Pächter gesucht 
Obm. Johann Riegler 

Treffen am 15. August 
Treffpunkt war um 10.00 Uhr am 
Hauptplatz, von dort wurde ge-
mütlich zur Wolfgangskirche ge-
wandert, zum Wolfgangskirtag. 
Nach der Messe bot sich ein bun-
tes Bild: Die meisten Kirchgänge-
rInnen trugen Tracht, dazu die 
duftenden Kräuterbüschel, aus 
sieben verschiedenen Pflanzen 
gebunden. 
Natürlich wurden die neuen Ta-
feln bei den Obstbäumen und die 
schöne neue Platzl-Holztafel mit 

Brandschrift bewundert. Das 
Platzl bekommt immer mehr Cha-
rakter!  

Am Nachmittag hielt Alois Otter  
einen Vortrag über Sternenkunde 
und vermittelte seine Begeisterung 
für diese Wissenschaft. Zu erwäh-
nen wäre noch das Album über 5 
Jahre ‚Kirchberg-daham‘, das von 
Herbert Wolf und unter Mitwir-
kung von Franz Schober gestaltet 
wurde.  
Es war wieder einmal ein wunder-
barer Tag, an dem viele Erinne-
rungen ausgetauscht werden konn-
ten. 
 

Kirchberg-daham 

Herbsttreffen 28. Oktober 2017 

10.00 Uhr: Stammtischführung Automobilmuseum Peter Dirnbacher, ASPANG 
ab 11.30 Uhr kulinarischer Stammtisch Gasthof Rottensteiner, OTTERTHAL 

13:30 Uhr Großer Stammtisch  
Herzlichst eingeladen sind alle „Auswärtigen“, „Einheimischen“ und „Freunde“ von  

„Kirchberg-daham“. 
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Barbara Hirner und Kerstin Rodharth  

Eltern-Kind-Zentrum PAKIMA  
Wer ein Kind bekommt findet 
jede Menge Information im 
World Wide Web, liest pädago-
gische Ratgeber und bekommt 
viele gute Ratschläge von Ver-
wandten und Bekannten. 
Auch nach einem Umzug kann 
man „überlebenswichtige Infor-
mationen“ im Internet finden: 
Wo sind Kindergarten, Schule 
oder Arzt? Wie sind die Öffnungs-
zeiten der Apotheke?  
Doch für die soziale Komponente 
gibt es keine Unterstützung aus 
dem Netz: Bekanntschaften auf-
bauen, neue Freundschaften knüp-
fen, andere Eltern mit Kindern im 
gleichen Alter kennenlernen. Es 
beruhigt, es bestärkt, es bereichert, 
sich mit „Gleichgesinnten“ auszu-
tauschen. 
Aus diesem Ansatz entstand die 
Idee eines Eltern-Kind-Zentrums. 
Aus der Idee wurde ein konkreter 
Wunsch, aus dem Wunsch nach 
vielen, langen Gesprächen ein 
Konzept. Dem Konzept auf Papier 
folgt nun die Umsetzung: das El-
tern-Kind-Zentrum PAKIMA!  
Wir haben ein buntes Angebot für 
die ganze Familie zusammenge-
stellt. 
 
Regelmäßige Angebote:  
Gewusel (Babys und Kleinkinder 
bis 24 Monate mit einer Begleit-

person) jeden Mittwoch ab 4. Ok-
tober, 9.00 - 10.00 Uhr mit Babsi 
Hirner 
Babymassage und Co mit Kerstin 
Rodharth 
Bilderbuchkino mit Barbara Ma-
yer 
Hebammensprechstunden mit Elsa 
Sagmeister 
Kreatives:  
Filz- und Zeichenworkshops mit 
Isabella Scherabon 
Schuhworkshop mit Toni Schuster 
Nähkurs mit Marion List 
Seminare/Workshops/Vorträge: 
Kindernotfälle mit Dr. Karl Wag-
ner 
„Mein Kind ist großartig“ und 
„Hilfe mein Kind spinnt“ mit Mi-
chael Guckler von der NÖ Fach-
stelle für Suchtprävention und 
Sexualpädagogik 
Richtig Essen von Anfang an 
Kurse auf Anfrage:  
Gewaltfreie Kommunikation in 
der Familie mit Mag. Ingrid Rein-
halter 
Gebärdensprachkurs mit Eva 
Brunnbauer 
„Großeltern und Enkel ein starkes 
Team“ mit Silvia Egger 
Geburtsvorbreitungskurs und 
Schwangerschaftsyoga mit Ale-
xandra Gigler 
Puppennähkurs mit Lisi Schwarz 
 

Eines sei schon verraten – am 10. 
Februar 2018 findet in Gasthof zur 
1000-jährigen Linde ein Familien-
faschingsfest statt! 

Babsi Hirner und Kerstin Rodhart freuen 
sich auf viele bewegende, lustige und krea-
tive Momente im EKIZ PAKIMA!  

PAKIMA 
 

Eltern-Kind-Zentrum - ehemaliges Gasthaus Muhr  – das COWERK wächst… 
 

www.ekiz-pakima.at  
 

Bürozeiten: ab 27.9.2017 jeweils Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 
(1. Stock im COWERK) Babsi Hirner, 0681/10404833 
 
 

Anmeldung zu Kursen 
Informationen – alles rund um das Thema Familie wie regionale Institutionen, Angebote für Eltern und Kinder, 
Logopäden,... 

Anmeldungen per Mail an  
familie@ekiz-pakima.at oder telefonisch während der Bürozeiten unter: 0681/10404833 
In der Ferienzeit und an Feiertagen finden keine Angebote statt. 

 

30. September 2017 
Familienbrunch 
9.00-11.00 Uhr  

im ehem. Gasthaus Muhr 
… zum Kennenlernen, Netzwerken, Plaudern,… 
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Wechsel-Panoramaloipe 

Saisonstart ist bei ausreichender 
Schneelage am 2. Dezember 
2017. Bis 8. Dezember 2017 kön-
nen Sie die Saisonkarte im Vor-
verkauf um € 54,-- im Büro des 
Langlauf- & Wintersportvereins 
erwerben. Ein ideales Weih-
nachtsgeschenk.  
Ab der Saison 2017/18 präsentiert 
sich die Wechsel-Panoramaloipe 
mit einer neuen Homepage. Sie 
bietet eine optimierte Darstellung 

für Smartphones und Tablets und 
ist auch auf Englisch abrufbar. 
Am 27. Jänner 2018 findet in Ko-
operation mit der NÖ-Werbung 
ein Langlauf-Schnupperkurs auf 
der Steyersberger Schwaig statt.  
Preis: € 49,00. Im Preis enthalten 
sind die Leihausrüstung, die Loi-
pengebühr und der Gruppenkurs. 
Kursdauer: 13.00 -16.00 Uhr. An-
meldung unter:                     
www.langlaufschnuppern.at 

Am 20. Februar 2018 werden auf 
der Wechsel-Panoramaloipe die 
Österreichischen Polizeimeister-
schaften im Langlauf ausgetragen.   
Über die geöffneten Einstiegstel-
len informieren Sie sich bitte auf 
der Homepage:  
www.loipeninfo.at, im Winter 
täglich um 7.30 Uhr aktualisiert! 
Das Team der Wechsel-
Panoramaloipe freut sich auf eine 
erfolgreiche Loipensaison! 

Preise 2017/18: 
Loipentageskarte € 7,00  
VIP-CARD  € 60,00 (inkl. Berge-
versicherung) 

Wochenendservice der Firma 
Tauchner (Tel.: 02641/21507):  
Verleih von Langlauf-, Schi- und 
Snowboardausrüstung 
 

Samstag bis 17.00 Uhr  
bei Loipenbetrieb auch  

Sonntag von 9.00 - 11.00 und 
15.00  - 17.00 Uhr 

Wanderdorf Kirchberg  

In der Wandersaison 2017 
wurden wieder geführte 
Wanderungen für die Gäs-
te der Wanderbetriebe 
Hotel Molzbachof und GH 
„St. Wolfgang“ angeboten.  
Die Nachfrage ist steigend, 
und mit diesem Angebot 
konnte sich Kirchberg als 
Wanderdorf noch besser 
positionieren.  
In Kooperation mit der Des-
tination Wiener Alpen wur-
de auch ein Wanderpackage 
für Nächtigungsgäste erar-
beitet.  
Das Angebot umfasste eine 
geführte Wanderung zu den 
Schwaigen mit  abschlie-
ßendem Hüttenkonzert und 
wurde von den Gästen gut 
angenommen. 
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Obmann Bernhard Strebinger 

Neue Uniformen für den Musikverein – 

wir sagen DANKE! 
Wir haben uns sehr gefreut, 
dass wir zu Fronleichnam unse-
re neuen Uniformen erstmals 
herzeigen konnten.  
Jeder von uns – immerhin sind wir 
über 60 aktive Musikerinnen und 
Musiker - bekam einen neuen 
„Janker“. Die Gilets, für die wir 
den Stoff noch teilweise auf Vor-
rat hatten, mussten ebenfalls für 
manche von uns erneuert bzw. 
umgeändert werden.  
Der Musikverein möchte sich bei 
allen Gönnern aus der Bevölke-
rung, die uns diesen Trachtenan-
kauf durch ihre Spendenfreudig-

keit ermöglicht haben, sehr herz-
lich bedanken. 
Besonderer Dank gebührt unseren 
„Großspendern“, die beim Tag der 
Blasmusik ihren großzügigen Bei-
trag für unsere Uniform offiziell 
überreichten: 

• Gemeinde Kirchberg am Wech-
sel, vertreten durch Bgm. Dr. 
Willibald Fuchs 

• Grazer Wechselseitige Versiche-
rung, vertreten durch Ernst Kap-
fenberger 

• RAIBA NÖ SÜD ALPIN - 
Bankstelle Kirchberg am Wech-

sel, vertreten durch Karl Sulzer 

• Kameradschaftsbund, vertreten 
durch Bezirksobmann Mathias 
Fuchs 

Nur dank dieser Spenden wurde 
eine Neuanschaffung möglich. 
Letztendlich wurde so großzügig 
gespendet, dass wir auch neue, 
farblich passende Hüte für den 
ganzen Verein anschaffen konn-
ten. 
Der Musikverein möchte auf die-
sem Wege nochmal ein herzliches 
Dankeschön an alle Spenderinnen 
und Spender aussprechen! 

Beim Tag der Blasmusik wurden Michael Nagl  für seine 15-
jährige sowie Bernhard Leopold und Leopold Rennhofer für 
ihre jeweils 40-jährige aktive Mitgliedschaft im Musikverein 
Kirchberg geehrt. 
Mit im Bild Kapellmeister Andreas Rennhofer, Obmann 
Bernhard Strebinger und Bezirksobmann Ernst Osterbauer. 

Links: Erster Auftritt in den neuen Jankern zu Fronleich-
nam. 
 

Unten: Bgm. Dr. Fuchs am Tag der Blasmusik mit  Obmann 
Strebinger und Kapellmeister Rennhofer in den neuen Uni-
formen. 
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Bei der Generalversammlung im Juli 
legte der Obmann Harald Wiesberger 
auf Grund beruflicher Verpflichtungen 
sein Amt zurück. An seiner Stelle wur-
de Martin Stögerer zum Obmann ge-
wählt. 
Ebenso traten Michael Morgenbesser 
(Obmann Stellvertreter) und Hans Lech-
ner (Schriftführer) zurück. An ihre Stelle 
treten als Obmann Stellvertreter Chris-
toph Stangl und Franz Schmoiger als 
Schriftführer. Ebenfalls neu im Vorstand 
sind Karin Gruber und Tanja Habermann 
als Schriftführer-Stellvertreterinnen sowie 
Markus Angeler als Sektionsleiter-
Stellvertreter. 
Der USV bedankt sich bei den ausge-
schiedenen Funktionären für ihr jahrelan-
ges, erfolgreiches und zukunftweisendes 
Wirken zum Wohle des Sportvereins. 

USV Raika Kirchberg Spieljahr 2017/18 

Der USV nimmt im Spieljahr 2017/18 mit folgenden 7 Mannschaften am Meisterschaftsbetrieb des 
NÖ Fußballverbandes teil: 
 

⇒ U 9 mit Trainer Markus Habermann, Franz Schmoiger, Ewald Gamperl und Markus Schmid 
⇒ U 11 mit Trainer Peter Leopold und Harry Feuchtenhofer 
⇒ U 13 mit Trainer Stefan Motsch und Rupert Morgenbesser 
⇒ U 16 mit Trainer Andreas Ganster und Martin Angeler 
 

Auch mit einem „Fußballkindergarten“ für alle 5, 6 und 7-jährigen wurde bereits begonnen. Die Termine für 
die Trainings sind auf der Homepage (www.usv-raika-kirchberg.com) abrufbar. Wir würden uns freuen, im 
Laufe des Herbstes noch viele Kinder begrüßen zu dürfen und mit ihnen in spielerischer und kindgerechter 
Weise Fußball zu spielen. 
Alle Trainings im Nachwuchsbereich werden von Betreuern mit abgeschlossener Nachwuchstrainer-
Ausbildung durchgeführt. 
 

⇒ Damenmannschaft: Trainer Willi Osterbauer und Florian Schabauer 
⇒ Kampfmannschaft-Erste: Spielertrainer Bernd Brandstetter und Co-Trainer Gerhard Schmahel sowie 

Tormanntrainer Reinhard Henschl 
⇒ Kampfmannschaft-Reserve: Mannschaftsbetreuer Hubert Ehrenhöfer (Trainer analog Kampfmann-

schaft Erste) 

Großer Wert wird auf das Training der Kinder gelegt: Danke den engagierten Trainern für 
ihren unentgeltlichen Einsatz. Im Bild die U 11 beim Training. 

Es tut sich etwas auf der Sport-
anlage!  
Insgesamt sind ca. 80 Kinder und 
50 Erwachsene (davon 20 Da-
men) Woche für Woche im Ein-
satz. Im Meisterschaftsbetrieb 
bedeutet das mind. 2x Training 
(auch für den Nachwuchs) pro 
Woche und am Wochenende ein 
Spiel.  
Überzeugen Sie sich selbst und 
besuchen Sie uns! Alle Termine 
sind auf der Homepage 
(www.usv-raika-kirchberg.com) 
abrufbar bzw. im Schaukasten 
(Parkplatz 1000-jährige Linde) 
ersichtlich. 

Generalversammlung 2017 

Neuer Vorstand 
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ER-Obmann Prim. Dr.  Norbert Bauer 

Pfadfinder - großer Zuwachs an Mitgliedern  

Zu Beginn des neuen Arbeitsjah-
res bei den Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern wollen wir alle Kin-
der und Jugendlichen, die neu in 
unsere Gruppe kommen, sehr 
herzlich begrüßen. Wir sind über-
zeugt, dass ihr im Laufe der Jahre 
mit guten Freundinnen und 
Freunden viele Abenteuer erleben 
werdet. 
Ein Blick zurück auf das Highlight 
des letzten Pfadfinderjahres, auf das 
Sommerlager 2017 in Wasser-
gspreng bei Mödling. 125 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer trotzten 
den Wetterkapriolen zwischen Hit-
ze- und Regentagen. Höhepunkte 
waren die Hikes, das Singen am 
Lagerfeuer, die unzähligen gemein-
samen Spiele und natürlich der Ad-
venture Day. 
Wir bedanken uns für die Transport-
möglichkeit von vier Tonnen allge-

meinem Gepäck bei den Firmen 
Wolfgang Züttl und Stefan Wetzel-
berger. Großer Dank gilt dem Kü-
chenteam: Ernst Dreitler, Magdale-
na Aigner, Birgit und Sandra 
Spreitzgrabner, Michaela Dreitler-
Melchor und Margit Züttl. Die Ver-
köstigung von so vielen Lagerteil-
nehmerinnen und –teilnehmern war 
großartig! Schließlich wollen wir 
den Gruppenleiterinnen und -leitern 
Danke sagen, besonders der Lager-
leitung, Cornelia Wöber und Chris-
toph Bauer. Ohne ihren Einsatz und 
ihr Engagement ist ein Lager nicht 
möglich. Hervorzuheben ist, dass 
ein Team von 25 jungen Menschen 
diese Arbeit verrichtet. 
Ab Herbst soll es in Kirchberg eine 
neue Gruppe bei den Pfadfinderin-
nen und Pfadfindern geben: Die 
Pfadfindergilde - das ist die offiziel-
le Bezeichnung für alle ehemaligen 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder, die 
sich nach der aktiven Zeit als Kinder 
und Jugendliche weiterhin mit der 
Gruppe verbunden fühlen. Die Ko-
ordinierung haben Michaela Ange-
ler, Bernhard Edler, Alois Dreitler 
und Gerhard Rieck übernommen. 
Wir denken, dass mehrere Dutzend 
Altpfadfinder und –innen weiterhin 
ihre Begeisterung für das Pfadfin-
derwesen leben können. Wir freuen 
uns über jeden ‚Neuzugang‘ unter 
dem Motto: ‚Einmal PfadfinderIn – 
immer PfadfinderIn‘. 
Die Gruppenführung und Gesamtlei-
tung gehen heuer im Herbst an Anna 
Schweighofer und Christoph Bauer. 
Sie übernehmen die Führung von 
Verena Bauer und Benedikt Berner, 
bei denen wir uns für ihre großartige 
Arbeit in den beiden letzten Jahren 
bedanken! 

Kommende Veranstaltungen: 
  
  

08.-10.12.2017 
Adventmarkt im Hotel 1000-jährige Linde 

 

06.01.2017, 20:00 Uhr 
Pfadfinderkränzchen in der Volksschule 

 

Alle Kirchbergerinnen und Kirchberger sind sehr herzlich eingeladen! 

Eindrücke vom Sommerlager in Wassergspreng 
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Dir. Monika Reiterer 

Kindergarten 

Leiterin Dir. Monika Reiterer in der neuen, 
türkisen Gruppe mit Heidi Fruhmann. 
In dieser zusätzlichen Gruppe in einem neu 
geschaffenen Gruppenraum sind nur Kinder-
garten-NeueinsteigerInnen. Dennoch herrsch-
te vom ersten Tag an gute Stimmung und die 
Kinder waren begeistert von Spielsachen und 
Ausstattung.  
Bild unten:  
Kindergartenbetreuerin Renate Tauchner 

Statistik: 

6 Gruppen 

Leiterin 

7 Kindergartenpädagoginnen 

7 Kindergartenbetreuerinnen  

1 Stützkraft 

Der Start im Herbst erfolgte mit 104 Kindern. 

WÄhrend des Jahres kommen laufend           

2,5-jährige Kinder dazu und die Gesamtzahl 

steigt auf 125! 

Das Kindergartenteam ist mittlerweile auf 16 
Personen angewachsen. Links im Bild die drei 
neuen Kindergartenbetreuerinnen Helene Bau-
er, Jacqueline Zöchling, Renate Strobel sowie 
Kindergartenpädagogin Theresa List. Sie hat 
als Karenzvertretung für Evelyn Pfeifer die 
gelbe Gruppe übernommen und freut sich auf 
ihre Aufgabe. 

Warten auf´s Christkind 

Alle Kinder sind eingeladen, am   

24. Dezember 2017 

zwischen  
13.30 und 15.45 Uhr 

in den Kindergarten zu kommen.  

Für Kinder von 2 bis 10 Jahren gibt es die Mög-
lichkeit zu basteln, zu backen und jede Menge 
zu gestalten und zu erleben. Ältere Kinder kön-
nen einen Film anschauen. 
 

Heidi Fruhmann, Michaela Angeler und Teresa 
Fuchs verkürzen die Wartezeit auf´s Christkind. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Gemeinsam warten geht einfach leichter! 



Leiterin HOL Gabriele Schwendt 
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Volksschule 

Das neue Schuljahr in der Volksschule  unter 
Leitung von Gabriele Schwendt hat mit 
Schwung begonnen. Dir. Brigitte Fuchs befindet 
sich dieses Schuljahr in einem  Sabbatical. 
 
 
 
Im Bild links die 1. Klasse mit Katharina Rennhofer 

 
 
 
 
Unten: Die zweiten Klassen, 2a mit Yvonne Achatz und 2b 
mit Barbara Koderhold 

 

 

 

Wie schon seit Jahren ist Bewe-
gung ein wichtiges Thema in der 
Volksschule. Soweit es das Wetter 
zulässt, wird die Pause im Freien 
verbracht. 

Die Volksschulwiese wird gerne 
zum Fußballspielen genutzt. 

Statistik: 

6 Klassen 

10 Lehrerinnen 

92 Schüler  

(davon 19 in der 1. Klasse) 

Rechts: Die 3. Klasse mit Eva 
Hofstetter 

 
 
Unten: Julia Stangl in der 4a 
und Gabi Fahrner mit der 4b 



Gemeindeinformation 3/2017 Seite 32 

DNMS Karl Kager, MSc 

 
Neue Mittelschule 

Foto rechts 1B: 
 

1. Reihe: Jennifer Gruber, Klassenvorstand Lu-
kas Friedl, Dir. Karl Kager, Hermann Hofer, 
Anton Riegler 
 

2. Reihe: Anna Sulzer, Sebastian Spreitzgrabner, 
Marcel Mohl, Stefan Rigler, Leonie Prenner, 
Manuel Sinabel 
 

3. Reihe: Larisa Rus, Anna Schuh, Peter Schuh, 
Lukas Riegler, Lukas Schober, Jakob Schober, 
Marcel Graser, Maximilian Köhbach 
 

…. sind die wichtigste Voraussetzung für den Bildungserfolg einer Schule. In der NMS Kirchberg ist das ge-
geben und wir wollen das das ganze Schuljahr über leben. Zahlreiche Projekte, die Zeit auch außerhalb des 
Unterrichts beanspruchen, gezielte Fortbildungen sowie zusätzliche Ausbildungen der Lehrerinnen und Lehrer 
und das Entwickeln neuer zeitgemäßer Unterrichtsangebote stehen bei uns auf der Tagesordnung. Gemeinsam 
mit den Eltern werden wir auch dieses Schuljahr wieder für unsere Schülerinnen und Schüler das Bestmögli-
che geben. 

Motivierte, engagierte und eigenverantwortliche  

Lehrerinnen und Lehrer 

Neu im Lehrerteam: 
Christian Plank mit den Fächern Ma-
thematik, Physik und Chemie, Informa-
tik und Geografie; Monika Scherz 

(links) – katholische Religion und 
Victoria Paulischin (rechts) für Schüle-
rInnen mit pädagogischem Förderbe-
darf, Veronika Ehrenhöfer feiert nach 
ihrem Sabbatical ein Comeback. 

Statistik: 

145 SchülerInnen 

 8 Klassen 

20 PädagogInnen 

Foto links 1A: 
 

1. Reihe: Tobias Nagl, Klassenvorstand Patrick 
Weißenböck, Direktor Karl Kager, Anna Fahr-
ner, Eva Fahrner 
 

2. Reihe: Alena Schlögl, Naomi Köck, Leonie 
Ehrenhöfer, Tara-Ea Lakovic, Lucia Bauer, 
Mohammad-Rashed Al-Omar, Josef Al-Ramahi, 
Patrick Tanzler 
 

3. Reihe: Ariana Fakiri, Claudia Böck, Hannah 
Morgenbesser, Sarah Weninger, Laura Kalmarfi, 
Pascal Egger, Jonas Eckler, Fabian Breneßl 
 



Dir. Mag. Friedrich Hecher 
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Musikschule 
Des is Hoamat - Verabschiedung von Petra Vosel 

Neue Lehrerin für Steirische Harmonika  

und Hackbrett  

Nach vielen Jahren erfolgreicher 
Unterrichtstätigkeit im Gemein-
deverband der Musikschule 
Kirchberg ist das Konzert „Des 
is Hoamat“ gleichsam zum Ab-
schiedskonzert von Petra Vosel 
geworden.  
Mit Gesang, Harmonika-, Maul-
trommel- und Saitenmusik wurde 
den zahlreich erschienenen Besu-
chern eine große Bandbreite an 
österreichischer Volksmusik gebo-
ten. Bei der Planung des Konzertes 

im Rahmen der Konzertreihe 
„Kultur an der Feistritz“ war von 
Abschied noch keine Rede.  
Das Thema „Heimat“ hat nicht nur 

für alle Schülerinnen und Schüler 
von Petra Vosel eine neue Bedeu-
tung erhalten sondern wohl auch 
für die Künstlerin selbst. Sie ist in 
der Gemeinde Kirchberg aufge-
wachsen und hat ihre erste musika-
lische Ausbildung in der örtlichen 
Musikschule erhalten. Jetzt hat sie 
ihren Lebensschwerpunkt in den 
Raum Graz verlegt. 
Wir wünschen Petra Vosel von 
Herzen alles Gute für Ihren weite-
ren Lebensweg! 

Mein Name ist Christin Walla und ich freue 
mich auf meine Aufgabe als Lehrerin für 
Volksmusikinstrumente an der Musikschule 
Kirchberg.   
Seit frühester Kindheit ist die Musik wichtiger 
Bestandteil meines Lebens. Die Steirische Harmo-
nika begann ich mit 8 Jahren zu erlernen, später 
kamen weitere Volksmusikinstrumente hinzu. 
Nach dem Musikgymnasium Oberschützen stu-
dierte ich in Graz „Instrumental- und Gesangspä-
dagogik für Volksmusikinstrumente“ und an der 
Kirchlich Pädagogischen Hochschule das Lehramt 
für Volksschulen. Schon während meines Studi-
ums begann ich zu unterrichten.  
Ich freue mich darauf mit meinen Schülerinnen 
und Schülern Musik in all ihren unterschiedlichen 
Facetten und Formen zu entdecken.  

Levente ist da! 

Die Frage nach „Imanuel“ stellen sich das War-
zenschwein Nigri und die weise Schlange Miwani, 
als sie in der Wüste einen Zettel mit der Ankündi-
gung von der Geburt eines Imanuel entdecken. 
Dieser Imanuel soll ja der König sein und damit 
auch der König der Tiere!  Natürlich muss dieser 
Imanuel in einer königlichen Familie geboren wer-
den und wer kommt da wohl in Frage, wenn nicht 
der Nachwuchs des Königs der Tiere - der Löwe? 

Gabriella und Bernhard Putz 
freuen sich über die Geburt 
ihres Sohnes Levente! Herzli-
chen Glückwunsch! 

Kinderadvent in der Musikschule 

Einladung zum 
 

Kinderadvent 
 

Samstag, 16. Dezember, 17.00 Uhr  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Die jüngsten Künstler der Musikschule laden sehr herzlich ein! Für das 
leibliche Wohl sorgt der Elternverein der VS.  
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Kirchberg bildlich  -  Kirchberg im Bild 

Am 9. Juli lud die Pfarre Kirchberg zu einem Festgottesdienst: Anlass 
waren das 65-jährige Priesterjubiläum von Altpfarrer KR Msgr. Klener 
und die 25-jährigen Weihejubiläen von Pfarrer Morgenbesser und Kaplan 
Nwankpa. Bei der anschließenden Agape auf dem Pfarrplatz erzählte Pfar-
rer Klener von Erfahrungen und Erlebnissen in den 65 Jahren als Priester. 

Wie immer eine gelungene Veranstaltung: Der Wolfgangskirtag mit Kräu-
terweihe, Kirchberg-daham Treffen und vor allem strahlendem Wetter, da 
strahlten auch die Veranstalter und Musikvereinsmitglieder. 

Auch beim 40. Mal noch immer ein The-
ma: Ludwig Wittgensteins Thesen.  
Bei einem stimmungsvollen Straßenfest 
trafen sich Symposiumbesucher und 
Kirchberger. 

Bei prachtvollem Wetter ging im Juni das traditionelle Schulfest über die 
Bühne. Die SchülerInnen boten den Gästen mit überwiegend musikalischen 
Darbietungen ein attraktives Programm. Der Elternverein hatte die Bewir-
tung stets im Griff und auch Ehrengäste waren zahlreich anwesend. 

Die Familienarena Bucklige Welt – Wechselland GmbH hat die Gemeinde-
vertreter zu einer gemeinsamen Ausfahrt eingeladen. 
Peter Hollendohner und Hubert Haselbacher waren für Kirchberg mit 
dabei und konnten zum ersten Mal die E-Mountainbikes testen. 
Nähere Infos zu den Strecken auf www.wexltrails.at 

Der in Kirchberg lebende Kabarettist Herbert Steinböck hat uns bei der 
Bewerbung unserer Almhütten und Wanderwege unterstützt. 
DANKE! 


